
Von Moritz Körschgen

Die Stadtverwaltung will aus fünf 
Einwohnermeldeämtern drei ma-
chen. Während die Bürgerbüros 
in Cronenberg und Langerfeld 
geschlossen werden sollen, blei-
ben die Zweigstellen in Ronsdorf 
und Vohwinkel erhalten, ebenso 
die große Zentrale in Barmen am 
Steinweg. 

Seit Beginn der Corona-Pande-
mie hatte sich einiges geändert bei 
den Meldeämtern: Die Büros in 
Cronenberg und Langerfeld wur-
den – ursprünglich nur temporär 
– geschlossen, während die Öff -
nungszeiten in Ronsdorf deutlich 
ausgeweitet wurden. Die Zukunft 
des Ronsdorfer Bürgerbüros war 
im letzten Jahr noch ungewiss. 
Mit der Verwaltungsvorlage will 
die Stadt jetzt Klarheit schaff en, 
sorgt aber auch für Proteste aus 
Langerfeld und Cronenberg. 

Die Stadt sagt: Drei Standorte 
bieten besseren Service als fünf
Ronsdorfs Bezirksbürgermeis-
ter Harald Scheuermann-Giskes 
(SPD) begrüßt, dass die Stadt am 
Bürgerbüro im heimischen Stadt-
teilzentrum festhält: „Ich bin na-
türlich sehr angetan davon und 
äußerst zufrieden.“ 

Gleichzeitig gibt er zu beden-
ken, dass diese Lösung für die 
anderen Außenbezirke alles an-
dere als optimal sei. Vor allem 
für die Südhöhen-Nachbarn aus 
Cronenberg sieht er die neue Re-
gelung als problematisch wegen 

der weiten Wege zu den Ämtern 
– gerade mit dem ÖPNV. Scheu-
ermann-Giskes geht davon aus, 
dass die Bezirksvertretungen in 
Langerfeld und Cronenberg ge-
gen die geplanten Schließungen 
vorgehen werden. 

Die Stadt argumentiert wäh-
renddessen: Mit fünf Standorten 
würde sich der Service deutlich 
verschlechtern, da der organisato-
rische Aufwand höher sei. Dann 
könnten alle Außenstellen nur an 
einem Wochentag und für wenige 
Stunden öff nen. Insgesamt, rech-
net die Stadt vor, stünden den 
Wuppertalern mit drei Meldeäm-
tern 111 Stunden zur Verfügung, 
in denen Termine gebucht werden 
können. Mit fünf Standorten aber 
nur noch 74 Stunden – rund ein 
Drittel weniger. 

Denn um zu garantieren, dass 
bei einem Krankheitsfall genü-
gend Vertretungen vorhanden 

sind, müssten Mitarbeiter aus 
dem zentralen Einwohnermelde-
amt in Barmen abgezogen wer-
den und für mögliche Ausfälle 
eingeplant werden. Das würde 
wiederum bedeuten, dass we-
niger Termine vergeben werden 
können. 

Die Stadt plant mit dem Drei-
Standorte-Modell „Überbuchun-
gen“ zu ermöglichen, damit die 
Meldeämter besser ausgelastet 
werden. Denn weiterhin passiere 
es, dass gebuchte Termine nicht 
wahrgenommen werden oder dass 
Bürger falsche Dokumente mit-
bringen, so die Stadt. Das führt 
wiederum zu Leerläufen.

Stadt rechnet 2022 mit deutlich 
mehr Arbeit für die Meldeämter
Zudem führt die Stadt Zahlen an, 
nach denen die Einwohnermelde-
ämter im aktuellen drei-Standor-
te-Modell sehr leistungsfähig und 
bei den Bürgern beliebt seien: Die 
durchschnittliche Wartezeit auf ei-
nen Termin lag seit März bei null 
bis zwei Tagen. Insgesamt wurden 
im letzten Jahr 269.000 Anträge 
im persönlichen Kundenkontakt 
bearbeitet. Die Stadt geht davon 
aus, dass die Meldeämter in den 
nächsten Jahren deutlich mehr zu 
tun haben werden – unter ande-
rem, weil viele Bürger vermutlich 
wieder mehr verreisen werden.

Außerdem erreichte Wupper-
tal in einer bundesweiten Unter-
suchung (vsvbb.de/behoerden-
ranking) von 344 Meldeämtern 
den 1. Platz, was die Stadt als Be-
weis für die gute Servicequalität 
sieht. Bei der Umfrage wurden 234 
Bewertungen für vier Wuppertaler 
Behörden abgegeben. Insgesamt 
gab es 32.064 Bewertungen für 
344 Behörden in 40 Städten.

Zwei städtische Ausschüsse 
(Ordnung und Finanzen) beraten 
jetzt über den Drei-Standorte-Vor-
schlag, dann stimmt der Rat ab.

Gegründet als Mitteilungsblatt der Bezirksvertretung

                     www.ronsdorfer-wochenschau.de                      www.facebook.com/Ronsdorfer Wochenschau
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UNSERE  ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag 
10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 16:00 Uhr
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Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Ihr Parkett-Spezialist im
Bergischen Land!

Wir schleifen, ölen und versiegeln auch Dein Parkett!

� (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 
 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett
partner

Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Service nach Herstellervorgabe

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de

OB Schneidewind kommt 
in die Ronsdorfer BV Seite 2

Bürgerabstimmung zur 
BUGA ist wahrscheinlich Seite 7

Energieausweis, Sturmschäden, 
PV-Anlagen und mehr Seiten 8 – 11

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Echte wilde Tiere als beste Freunde – das ist Abenteuer pur: In der 
Happy FamilyPreview von „Der Wolf und der Löwe“ am Sonntag, 13. 
März, um 16.30 Uhr erlebt die junge Alma genau das. CineStar-Thea-
terleiter Jörg Bender präsentiert das brandneue Highlight des preisge-
krönten Naturfi lmers Gilles de Maistre vier Tage vor Bundesstart, und: 
Erwachsene, die Kinder unter 
12 Jahren begleiten, zahlen 
selbst auch nur den Kinder-
preis. CineStar wünscht ein 
tolles Abenteuer.

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Kino-Tipp: „Der Wolf und der Löwe“
Anzeige Anzeige

Am Sonntag (27.2.) fi ndet 
um 11 Uhr an der Luhns-
felder Höhe 7 eine Matinee 
der Naturfreunde zum Th e-
ma „Unsere Bienen“ statt. 
Hans-Ulrich Müller, Imker, 
Bienensachverständiger und 
Bienenköniginnenzüchter ist 
zu Gast. Mit Honigverkauf. 
Es gilt die 2G+ Regel, Teil-
nehmerzahl begrenzt. Anmel-
dung bei Marlene Blaschke, 
Tel. 02 02 /43 28 50 oder 
Marlene.blaschke@gmx.de 
erforderlich.

Imker bei den 
Naturfreunden

Einwohnermeldeamt soll in Ronsdorf bleiben
Stadt will zwei Standorte in Cronenberg und Langerfeld schließen, verspricht sich dadurch aber besseren Service

Die erweiterten Öffnungszeiten im Ronsdorfer Einwohnermeldeamt sollen auch zukünfig gelten, plant die Stadt.

Heute mit 
Beilage von

Müller...
für die Sinne...

In zentraler Lage am Bandwirker-
platz befindet sich das Bürgerbüro.
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Ursula Heinrichsmeyer

seit 1905seit 1905

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete 

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Die Ronsdorfer Wochenschau erscheint 
wöchentlich am Mittwoch im Verlag Ronsdorfer 
Wochenschau e. K., Inh. Jürgen Körschgen
Bandwirkerstraße 43
42369 Wuppertal-Ronsdorf
Geschäftsführung: Jürgen Körschgen

Auflage:15.000 Exemplare im Ortsgebiet 
Ronsdorf, Lichtenplatz, Böhle, Linde, Lan-
genhaus, Westen, Grund und angrenzenden 
Hofschaften.
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Herrn Helmut Jaeger, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
93. Lebensjahr, am 23. Februar 2022.

Herrn Manfred Geitz, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
83. Lebensjahr, am 27. Februar 2022.

Herrn Rainer Trautmann, Dia-
koniezentrum Schenkstraße, zum 
vollendeten 80. Lebensjahr, am 27. 
Februar 2022.

Wir gratulieren

Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr.   14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag  9 – 21 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon: 0800 / 91 00 100

Giftnotrufzentrale: 02 28 / 19 240

Telefonseelsorge:
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Apothekendienste:

für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

Vom 23. Februar bis 1. März:

Mi., 23.2.: 
Adler-Apotheke,
Elberfeld, Kirchstr. 1

Do., 24.2.:
Falken-Apotheke, 
RS-Lüttringhausen, Barmer Str. 17
Fr., 25.2.:
Albert-Schweitzer-Apotheke, 
Ronsdorf, Staasstr. 19
Sa., 26.2.:
Alpha-Apotheke, 
Elberfeld, Hofaue 95
So., 27.2.:
Liebig-Apotheke,
Oberbarm., Heckinghauser Str. 176

Mo., 28.2.:
Hahnerberg-Apotheke,
Hahnerberg, Cronenberger Str. 347
Di., 1.3.:
Hirsch-Apotheke,
Elberfeld, kipdorf 66
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr und nach tel. 
Absprache)

Für den Notfall

Kfz.-Meisterbetrieb 
für US-Car-Service, 
Young- und  
Oldtimer-Service
Reparaturen aller Art  
zu fairen Preisen

Abschleppservice,  
alles aus einer Hand

Schleger-Schmiede 
Walter-Freitag-Str. 40
42899 Remscheid
Tel. 0 21 91/ 6 96 99 88 
info@schleger-schmiede.de 
www.schleger-schmiede.de

Unser  
Dienstleistungsangebot:
Reparaturen und Restaurationen 
für US-Cars, Oldtimer,  
Youngtimer, H-/TÜV-Gutachten,  
§ 21, Deutsche Zulassung,  
Sondereintragungen
Ersatzteilservice für US-Cars
Sandstrahl- und Entlackungs-
arbeiten

boege-online.de

High-Tech für die Füße! 
Unsere individuell ange-
passten Einlagen können
Fehlstellungen korrigieren
und Schmerzen reduzieren. 

Sie helfen bei Arthrose,
X und O-Beinen, Fußkrank-
heiten und unterstützen 
den natürlichen Bewegungs-
ablauf bei Kindern und 
Erwachsenen.

Rezept per WhatsApp 
0162 270 34 83

Sanitätshaus Böge GmbH
Heinz-Fangmann-Straße 61
(Im Ärztehaus)
42287 Wuppertal-Lichtscheid

Tel. 0202 769 783 58

Innovative Technologie!
Mit aktiver Korrekturfunktion

So
gehts

Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Donnerstag, den 24.2.: 19 Uhr Ge-
betszeit für alle. Sonntag, den 27.2.: 
9 Uhr Wortgottesdienst für Kinder 
im Kindergartenalter und ihre Eltern; 
11 Uhr Eucharistiefeier. Mittwoch, 
den 2.3.: 19 Uhr Eucharistiefeier zum 
Aschermittwoch. Es gilt die 3G-Re-
gel, keine Anmeldung erforderlich. 
Alle Eucharistiefeiern fi nden in der 
Kirche oben statt. 

Die sonntäglichen Eucharistiefei-
ern können um 11 Uhr im Internet 
mitgehört werden: stjoseph.dd-
dns.de:8000/live.ts oder stjoseph.
dd-dns.de.

Die Unterkirche steht für das per-
sönliche Gebet täglich von 9 bis 18 
Uhr zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 27.2.: 10 Uhr Gottes-
dienst in der Kirche / Vikarin Janika 
Broeske; 19 Uhr Abendgottesdienst 
/ Pfarrer Dr. Jochen Denker. Mehr In-
formationen, auch zur Anmeldung, 
unter www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 27.2.: 11 Uhr Gottes-
dienst / Pfarrerin Slupina-Beck. Es 
gilt die 3G-Regel, keine Anmeldung 
erforderlich, zurzeit kein stream. 

Weitere Infos unter www.evange-
lisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 27.2.: 10 Uhr Gottes-
dienst. Zugang ist unter Einhaltung 
der 3G-Regeln sowie dem Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes wäh-
rend des gesamten Gottesdienstes 
möglich. Infos unter feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 27.2.: 11 Uhr Gottes-
dienst in der Lichtenplatzer Kapelle 
/ Würzbach. Weitere Informationen 
unter www.unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 23.2.: 19.30 Uhr Got-
tesdienst. Sonntag, den 27.2.: 10 
Uhr Gottesdienst. Nähere Informa-
tionen unter www.nak-wuppertal.
de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Sonntag, den 27.2.: 9.30 Uhr Eu-
charistiefeier. Es gilt die 3G-Regel, 
keine Anmeldung erforderlich. Die 
Kirche ist sonntags von 9.30 bis 
12.30 Uhr zum persönlichen Gebet 
geöffnet.

Gottesdienste

Die städtischen Impfstellen 
bieten jetzt auch die Auf-
frischungsimpfung (Boos-
tern) ohne Termin an. Für 
die Impfung von Kindern 
(5 bis 11 Jahre) bleibt es aber 
bei der Terminvergabe unter 
www.wuppertal.de. 

Das Kind muss zum Impf-
termin gesund sein, außerdem 
muss es von einem Elternteil 
begleitet werden. Zum Ter-
min sollten der unterschrie-
bene Anamnese- sowie 
Aufklärungsbogen, die Ter-
minbestätigung, eine ausge-
füllte Einwilligungserklärung 
und der Impfpass des Kindes 
mitgebracht werden. Der be-
gleitende Elternteil muss sich 
außerdem ausweisen können. 
Die notwendigen Dokumen-
te können ebenfalls auf www.
wuppertal.de heruntergela-
den werden.

Kinder, die bereits an 
COVID-19 erkrankt wa-
ren, können erst drei Mo-
nate nach der Infektion ge-
impft werden.

Für bestimmte Personen-
gruppen ist eine zweite Auf-
frischungsimpfung auch in 
den mobilen Impfstellen der 
Stadt Wuppertal möglich, ei-
ne Terminvereinbarung ist 
nicht nötig. Nähere Informa-
tionen unter www.wuppertal.
de. Zu den Personengruppen 
zählen unter anderem Men-
schen mit Immundefi zienz 
ab fünf Jahren, Personal und 
Bewohner in Pfl egeeinrich-
tungen oder medizinischen 
Einrichtungen sowie Men-
schen im Alter von 70 Jah-
ren und älter.

Neues zu 
städtischen 
Impfangeboten

Der SV 1910 Jägerhaus-Linde e.V. 
trauert um 

Dieter Staus
der im Alter von 76 Jahren verstorben ist.

Dieter prägte den Verein und war maßgeblich 
am Neubau „opp Linde“ beteiligt. 

Der Verein ist ihm zu großem Dank 
verpflichtet und wird ihn nicht vergessen.

Unser Mitgefühl gilt seiner 
Frau Anne und seinem Sohn Markus.

Detlef Feistel, 1. Vorsitzender

Die Beisetzung findet statt am 
Freitag, 4. März 2022, um 13 Uhr auf dem 

Friedhof Remscheid-Lüttringhausen, 
Schmittenbuscher Straße.

Lutherkirche: Blechbläserquintett 
Am Sonntag, 27. Februar, kon-
zertiert das Remscheider Blech-
bläserquintett um 17 Uhr in der 
Lutherkirche, Bandwirkerstraße 
15. Im Rahmen eines skandina-
visch-italienischen Programms 
wird neben Werken von Grieg, 
Gabrieli, Rossini u.a. das Con-
cert für Tuba und Streichorches-
ter des Norwegers Arild Plau 
in einer Fassung für Tuba und 
Klavier aufgeführt. Der Eintritt 
ist frei (2G+). Das Remscheider 
Blechbläserquintett besteht aus 

Musiklehrern, Musikstudenten 
und versierten Amateuren. Seit 
2019 musizieren sie in dieser Be-
setzung: Klaus Tschöpe (Trom-
pete), Lars Dietrich (Trompe-
te), Sigrid Blödorn(Horn), Olaf 
Biermann (Posaune), Georg 
Frericks (Tuba). Das Repertoire 
reicht von Renaissance, Klas-
sik, Romantik bis zur Moderne. 
Unterstützt wird das Konzert 
durch den Pianisten Christoph 
Hüttenhoff . 

(siehe Termine, S.4)

Weltweiter Gottesdienst am 4.3.
In weltweiter ökumenischer 
Verbundenheit feiern Chris-
ten rund um den Globus am 
1. Freitag im März einen ge-
meinsamen Gottesdienst. In 
diesem Jahr stammt die Got-
tesdienstordnung aus England, 
Wales und Nordirland. 

Unter dem Motto „Zu-
kunftsplan: Hoff nung“ laden 
die britischen Frauen ein, den 
Spuren der Hoffnung nach-
zugehen. 

Frauen der Reformierten Ge-
meinde richten den Weltgebets-
tag in Ronsdorf aus. Am 4.3 

beginnt die Veranstaltung um 
16.30 Uhr im Reformierten Ge-
meindehaus, Kurfürstenstraße 
13, mit einem englischen Nach-
mittagstee. Hier ist die Gele-
genheit, Informationen zum 
Gastgeberland und zum Hin-
tergrund des Weltgebetstages 
zu erhalten und bei einer Tas-
se Tee sowie englischen Spezi-
alitäten ins Gespräch zu kom-
men. Um 18 Uhr fi ndet in der 
Reformierten Kirche der Got-
tesdienst statt. Für alle Veran-
staltungen gelten die 3G-Co-
rona-Regeln.

Oberbürgermeister Uwe Schneide-
wind wird die Sitzung der Rons-
dorfer Bezirksvertretung (BV) 
am kommenden Dienstag, dem 
1. März, um 18 Uhr in der Au-
la der Erich-Fried-Gesamtschule 
besuchen.

Auf der Tagesordnung steht un-
ter anderem ein Bericht des Res-
sorts Straßen und Verkehr zur 
Schulwegsicherung entlang der 
Lüttringhauser Straße. 

Außerdem wird das Klima- und 
Umweltschutzprojekt „Schools 
4 future“, an dem sich auch die 
Erich-Fried-Gesamtschule betei-
ligt, vorgestellt.

Die Verwaltung beantwortet 
eine Anfrage des stellvertreten-
den Bezirksbürgermeisters Damir 
Reich (CDU), der sich über die 
Sinnhaftigkeit einer Teilsperrung 
in der Schenkstraße für mehrere 
Monate erkundigt (wir berichte-
ten). Zum gleichen Th ema will 
auch die SPD Antworten von der 
Verwaltung.

Die Grünen beantragen eine 
Tempo 30-Zone auf der Stauben-
thaler Straße, im Bereich der Kita. 
Das soll für mehr Sicherheit sor-
gen, argumentieren die Grünen 
und erläutern: „Die Staubenthaler 
Straße ist eine der Hauptverkehrs-
straßen in Ronsdorf und weist 

besonders zu Stoßzeiten eine ho-
he Auslastung durch PKW auf.“

Auch die Sperrung der Kratz-
kopfstraße für den Schwerlast-
verkehr steht erneut auf der Ta-
gesordnung, ein Vorschlag von 
CDU und Grünen.

Die SPD erkundigt sich bei 
der Verwaltung nach alternati-
ven Schulwegen zur Grundschu-
le Ferdinand-Lassalle-Straße und 
der Situation der Kinderbetreuung 
in Ronsdorf.

Die CDU beantragt, dass eine 

Obstwiese mit sechs bis acht Bäu-
men an der Boxbergstraße ein-
gerichtet wird. Die Prüfung der 
Verwaltung habe ergeben, dass 
das gut umsetzbar wäre, heißt es 
in dem Antrag.

Außerdem beantragen die 
Christdemokraten eine temporäre 
Beleuchtung der Mosaikbank zwi-
schen Staasstraße und Marktstraße 
(hinter der Sparkassenfi liale). Das 
soll den Eingang zum Ronsdorfer 
Stadtzentrum attraktiver gestalten 
und aufwerten.  -mk

Uwe Schneidewind kommt nächste Woche Dienstag nach Ronsdorf.
 Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Sperrung der Schenkstraße ist ein Thema

Schneidewind am 1. März in der BV-Sitzung
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www.laminatdepot.de
Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg

www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910 

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 8 - 16 Uhr
Jeden Sonntag: Schautag 12 - 16 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf)

FLEXIBEL. FANTASTISCH. FÜR IMMER.
CORETEC. DAS RIGID-VINYL MIT DER LEBENSLANGEN GARANTIE.

Für jeden Untergrund ∙ Authentische Oberflächen ∙ Integrierte Dämmung

58
90

Nutzschicht – 0.55 mm

– extrem resistente Nutzschicht

 aus UV-beständigem Acrylharz für intensive Nutzung

– wasserfest, schmutzabweisend und kratzresistent

Hochwertige Deckschicht – 100 % reines Vinyl

– moderne Holz- und Fliesendekore

COREtec - die Besonderheit 

– Basisstruktur: extrudierter wasserdichter Kern

– einfache Verlegung durch das integrierte Klick-System,

 Dimensionsstabil, keine Akklimatisierung notwendig

Angeklebte Korkunterlage

– Raumschalldämmend 

– Trittschallverbesserungswert 19 dB

– schimmelabstoßend

– gleicht Unebenheiten im Unterboden aus,

 auch für Renovierungsprojekte geeignet

– keine zusätzliche Unterlage notwendig

Jura (50LVTE1907)

Der revolutionäre Vinylboden Authentics von COREtec ist ein wahres Allround-Talent. Dank 

der Rigid-Board Technologie ist er noch stabiler und widerstandsfähiger. Verantwortlich für 

diese außergewöhnlichen Eigenschaften ist der vielschichtige Aufbau des Bodenmaterials 

mit neuartigem Trägermaterial bei einer immer noch niedrigen Gesamtaufbauhöhe. Der 

extrudierte Kern besteht aus recyceltem Holz, Bambus, Kalkstein und PVC. Dank Gegenzug 

aus Kork wirkt COREtec nicht nur Tritt- und Raumschalldämmend, sondern ist auch an-

genehm zu begehen. Aufgrund seiner starren Eigenschaften reagiert der Belag kaum auf 

Temperaturschwankungen und ist daher besonders geeignet für Räume mit bodentiefen 

Fenstern. Das Material weist ein sehr geringes Eindruckverhalten auf und nimmt es daher 

sogar spielend mit Stöckelschuhen auf. Dank wasserresistenter Eigenschaften erfreut sich 

dieser Trendboden auch in Feuchträumen zunehmender Beliebtheit.

Original COREtec 
Rigid-Vinyl
Überzeugende Authentizität in 37 top-

aktuelle Dekoren: Von Eiche Landhaus-

diele in weiß geölter Parkettoptik über 

Fischgrätoptiken bis zu täuschend echten 

Fliesenoptiken. 

8 mm Stärke, 0,55 mm Nutzschicht, 

Nutzungsklasse 42 

und lebenslange Garantie. 

Format: 1.220 x 182 mm.

bei uns ab €/m2

UVP des
Herstellers
ab €/m2       57.95
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
anstatt €/m2  61.70

49.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

WARMWASSER-
FUSSBODENHEIZ.

WASSERFEST

ANTISTATISCH AUTHENTISCHE 
HAPTIK

IDEAL FÜR
HAUSTIERE

HOHE KRATZ-
BESTÄNDIGKEIT

AKKLIMATISIERUNG 
NICHT NOTWENDIG

DURCHLEGEN
MÖGLICH

RUTSCHHEMMEND

STABILES 
KLICK-SYSTEM

Matterhorn (50LVTE1905) Forest Fischgrät (50LVPEH806)

Meadow Fischgrät (50LVPEH807)

Desert (50LVP805)

Swamp (50LVPE859)

Lumber (50LVP804)

Nimbus (50LVRE140)
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Vorgestellt von A – Z

Taxi-Zentrale Wuppertal – schnell und zuverlässig
Rund um die Uhr ist die Taxi-Zentrale Wuppertal für ihre 
Kunden da, egal ob sie einfach von A nach B wollen, re-
gelmäßige Fahrten zum Arzt benötigen oder zum Flugha-
fen müssen. 

Das freundliche Team in der Vermittlungszentrale sorgt 
zuverlässig dafür, dass schnell und pünktlich ein Taxi für die 
gewünschte Fahrt zur Verfügung steht. Kompetente Fahrerin-
nen und Fahrer stehen für moderne Personenbeförderung, für 
Sicherheit und Bequemlichkeit der Kunden. Gezahlt werden 
kann natürlich auch bargeldlos – mit EC- oder Kreditkarte. 

Die Taxi-Zentrale ist an sieben Tagen in der Woche 24 
Stunden lang unter Tel. 02 02 / 27 54 54 erreichbar. Auch 
in schwierigen Situationen, wie beispielweise bei den Über-
fl utungen im Juli, hält die Taxi-Zentrale die Versorgung auf-
recht und ist für ihre Kunden da. Mit der Taxi-App kann 
man auch direkt auf Knopfdruck ein Taxi bestellen – keine 
Telefonnummern mehr suchen, keine Anrufe mehr – zwei 
Klicks auf dem Smartphone genügen. Neu ist, dass über 

die Taxi-App auch die Bezahlung möglich ist. Erforderlich 
ist dafür lediglich eine vorherige Registrierung. Nähere In-
formationen unter www.taxi.eu. Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Auto

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Bäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Heizung / Sanitär

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Heizung / Sanitär

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

Elektro

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Immobilien

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 14 
37; Pfarrerin Friederike Slupina-Beck, Tel. 
02 02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirkerstraße 15, 
Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-
ronsdorf.de. Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. Das Gemeindebüro ist 
am 24. und 25.2. geschlossen. 
Sonntag, 27.2., 17 Uhr Konzert Rem-
scheider Blechbläserquintett, Lu-
therkirche, Eintritt frei, es gilt 2G+.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 21 05 32, 
42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf mit der 
Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstraße 13, 
geöffnet: freitags 15.30 – 17.30 Uhr. Tel. 
02 02 / 46 49 43, 

E-Mail: gemeindeamt@reformiert-rons-
dorf.de, Internet: www.reformiert-rons-
dorf.de. Weltgebetstag: Freitag, 4.3., 
16.30 Uhr englischer Nachmittagstee im 
Reformierten Gemeindehaus, 18 Uhr 
Gottesdienst, es gilt 3G.

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Dienstag, den 1.3.: 18 Uhr 
Redaktionssitzung
„Begegnungen“ (GZ); 18 Uhr Frau-
engruppe I – Josephinen (GZ); 18.30 
Uhr KV-Sitzung (GZ).Pfarrbüro: Lili-
enstraße 12a, 
Tel. 02 02 / 4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, 
E-Mail: st.joseph@pfarreien-
gemeinschaft-suedhoehen.wtal.de, 
www.pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

ZWAR Zwischen Arbeit und 
Ruhestand
Nächstes Treffen am Donnerstag, 
24.2., 18–20 Uhr, in den Räumen des 
Fördervereins der Erich-Fried-Gesamt-
schule, An der Blutfi nke 70, 
Eingang hinter der Turnhalle 5.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center:  Tel. 02 02 / 563-0, 
Mo. bis Fr. 7 bis 19 Uhr.

Termine

Freitag:   7.00 - 14.30 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Sperrfrist für „Gehölzschnitt“ beginnt am 1. März
Am 1. März beginnt wieder die 
sogenannte „Sperrfrist“ für Ge-
hölzschnitte. Nach dem Bun-
desnaturschutzgesetz (§ 39 Abs. 
5 Ziff er 2, BNatSchG) ist es ver-
boten „Bäume, die außerhalb 
des Waldes (…) oder gärtne-
risch genutzten Grundfl ächen 
stehen, Hecken, lebende Zäu-
ne, Gebüsch und andere Gehöl-
ze in der Zeit vom 1. März bis 
30. September abzuschneiden, 
auf den Stock zu setzen oder zu 
beseitigen (… )“ insbesondere, 
um brütende Vögel zu schüt-
zen und deren Lebensraum und 
Nahrungsgrundlage zu sichern.

Die Erfahrungen des Res-
sorts Umweltschutz in den 
letzten Jahren haben gezeigt, 
dass im Februar der Wunsch 
auf Verlängerung des Fäll- und 
Schnittzeitraums besteht. Ei-
ne allgemeine Aussetzung der 
Sperrzeiten ist vom Gesetz nicht 
vorgesehen.

Wer gegen die gesetzliche Re-
gelung verstößt und angezeigt 
wird, muss mit einem Bußgeld 
zwischen 50 und 5.000 Euro 
rechnen.

Ganzjährig sind Arbeiten an 
Naturdenkmalen, an Bäumen in 
denkmalgeschützten Bereichen, 

an festgesetzten Bäumen in vie-
len Bebauungsplänen sowie an 
Gehölzen in besonders geschütz-
ten Teilen von Natur und Land-
schaft nur mit behördlicher Ge-
nehmigung zulässig. 

Unter www.wuppertal.de 
(Stichwort „Gehölzschnitt“) 
sind die häufi gsten Fragen und 
deren Antworten zusammen-
gestellt.

Für eine telefonische Bera-
tung stehen Th omas Riemey 
(02 02 / 563 26 22), Dirk Mü-
cher (02 02 / 563 - 55 42) und 
Karin Blume (02 02 / 563 - 46 
05) zur Verfügung.

SPD-Ratsmitglieder zur Slawig-Debatte

Die SPD-Stadtverordneten Susanne Giskes und 
Simon Geiß hatten am Freitag zur Bürgersprech-
stunde ins SPD-Büro in der Elias-Eller-Straße ein-
geladen. Unter anderem beschäftigten sie sich mit 
fehlenden Betreuungsplätzen im Off enen Ganz-
tag wegen fehlendem Personal und Gebäuden an 
den Ronsdorfer Grundschulen Echoer Straße und 
Ferdinand-Lassalle-Straße. Auch die Debatte über 
die mögliche Verlängerung von Johannes Slawigs 
Amtszeit war ein Th ema. Die beiden Ronsdorfer 

Ratsmitglieder der SPD sehen eine Verlängerung 
derzeit kritisch. Giskes lobte die Arbeit des Käm-
merers einerseits: „Er bringt viel Erfahrung und 
Souveränität mit und hat Wuppertal aus dem 
Schwarzbuch der Steuerzahler rausgeholt.“ Al-
lerdings befürwortet sie auch neue Ideen in der 
Stadtverwaltung, zum Beispiel in Form eines 
neuen Stadtdirektors für Wuppertal. Simon Geiß 
meinte: „Ich fände es im Moment schwierig ihn 
[Slawig] wiederzuwählen.“ -mk

Hakan Sipahi, Nico Höttges und Deniz Yildiz (von links) vom Vorstand der 
Taxi-Zentrale bieten ihren Kunden Fahrten für jede Gelegenheit.

EDEKA Center Billstein | Albertstr.42–46 | 42289 Wuppertal  | Montag bis Samstag 7:00 - 21:00 Uhr | Tel. 0202/75889927

Sonntag, 6. März 2022, 13.00–18.00 Uhr

Billstein‘s 
Genuss-Reise

Liebe Kundinnen und Kunden, leider müssen wir schweren Herzens 
unsere Genuss-Reise für 2022 absagen. Aufgrund der momentanen Lage 
und den daraus folgenden Einschränkungen ist es uns nicht möglich, Ihnen 
das anzubieten, was Sie von uns gewohnt sind. 
Die Eintrittskarten behalten natürlich ihre Gültigkeit oder dürfen bei uns im 
Markt umgetauscht werden. Wir danken Ihnen und bitten um Ihr Verständnis 
und Ihre Treue. Bleiben Sie gesund! Ihr Edeka Billstein Team

Event abgesagt
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17

Optiker

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
Am Stadtbahnhof 18 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Sport

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?
Wir beraten Sie gerne:
Ronsdorfer Wochenschau
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0

Diakoniezentrum Ronsdorf
Schenkstraße 133
42369 Wuppertal

Telefon 0202 4665-777
Fax 0202 4665-111

www.diakoniezentrum-ronsdorf.de

Diakoniezentrum
Ronsdorf

Das Betreuungsangebot 

✓ 

Verkehrserhebung im VRR-Gebiet – Fahrgäste werden befragt
Seit dem 10. Januar werden 
Fahrgäste im Verkehrsverbund 
Rhein-Ruhr (VRR) im Rahmen 
einer Verkehrserhebung zu ih-
rem Nutzungsverhalten befragt. 
Die Befragung erfolgt anonym 

und dient der Aufteilung der 
Fahrgeldeinnahmen zwischen 
den Verkehrsunternehmen, die 
im Verbundgebiet ÖPNV-Leis-
tungen erbringen. Der VRR 
und die Verkehrsunternehmen 

bitten alle Fahrgäste um Teil-
nahme. Die Befragung fi ndet 
auf allen Linien im Verbund-
gebiet statt. Das Erhebungsper-
sonal kontrolliert keine Tickets 
und erhebt kein erhöhtes Be-

förderungsentgelt – es erfragt le-
diglich Informationen, die für die 
Aufteilung der Einnahmen rele-
vant sind, wie Ticketart, Preis-
stufe, verkaufendes Unterneh-
men und Reiseweg.

Basketball Spiel 
ausgefallen
Das für Samstag geplante 
Auswärtsspiel der Südwest 
Baskets beim DJK Adler 
Frintrop wurde abgesagt. Am 
Samstag (5.3.) um 20 Uhr 
empfangen die Ronsdorfer 
den DJK ErftBaskets Bad 
Münstereifel in der Sport-
halle An der Blutfi nke.

Ewiges Eis: Junior 
Uni-Livestream 
Am 24.2. ab 16 Uhr nimmt 
die Physikerin Dr. Kath-
rin Mallot im Junior Uni-
Livestream interessierte Kin-
der und Jugendliche mit auf 
eine Reise ins ewige Eis der 
Antarktis. Sie berichtet von 
ihren Erlebnissen während 
ihres einjährigen Forschungs-
aufenthaltes und beantwortet 
Fragen der Zuschauer. Nä-
heres unter www.junioruni-
wuppertal.de.

Theaterkurse 
für Kinder
Die Th eaterschule des Wup-
pertaler Kinder- und Jugend-
theaters hat in den Schau-
spielkursen für Einsteiger in 
verschiedenen Altersgruppen 
noch freie Plätze. Das gesam-
te Kursprogramm, der Spiel-
plan und Anmeldung unter 
www.kinder-jugendtheater.
de. Weitere Infos unter Tel. 
02 02 / 89 91 54.

Kurz und knapp

Absolute Planungssicherheit gibt 
es noch nicht, trotzdem macht 
sich Vorfreude breit. Am 12. Juni 
soll endlich der 3. LaminatDE-
POT-Lauf steigen. „Nachdem 
unser Event 2020 komplett aus-
fallen musste und wir 2021 nur 
mit einem digitalen Charity-Lauf 
starten konnten, sind wir diesmal 
wirklich optimistisch“, erklärt 
Geschäftsführer Kevin Peter. 

Von der BLF-Arena in Vel-
bert sollen die Teilnehmer auf 
den 5,45 km langen Volkslauf 
oder den 10 km langen Haupt-
lauf geschickt werden. Wer da-
für noch nicht die nötige Fitness 
hat, bekommt Unterstützung. 
Das LaminatDEPOT gründet 
auch diesmal eine eigene Lauf-
gruppe und sucht dafür 15 en-
gagierte Hobbyläufer. 

Laufcoaches für Bestleistungen – 
Anmeldung bis 28. Februar
Das Besondere an dieser Lauf-
gruppe: die kostenlose profes-
sionelle Betreuung. Knapp drei 
Monate lang werden die beiden 
Laufcoaches Melanie Lüdorf 
und Stavro Petri die Teilneh-
mer für den Start am 12. Juni 
vorbereiten. „Dabei spielen Alter 
und Leistungsniveau erst ein-
mal keine Rolle. Das Angebot 
richtet sich sowohl an absolute 

Anfänger, die zum ersten Mal 
einen 10 km-Lauf schaff en wol-
len, als auch an ambitionierte 
Sportler, die bei uns die letzten 
Sekunden herauskitzeln möch-
ten“, so Kevin Peter. „Einzige 
Voraussetzung ist grundsätzli-
che Sporttauglichkeit.“

Neben zehn gemeinsamen 
Trainingseinheiten gibt es selbst-
verständlich individuell erstellte 
Trainingspläne, dazu Tipps für 
die passende Ernährung und er-
holsame Ruhephasen zwischen 
den Einheiten. 

Schon 2019 leiteten Stavro 
Petri und Melanie Lüdorf, In-
haber der Personal-Training-

Agentur Yeah!Sport, die Laminat-
DEPOT-Laufgruppe und coach-
ten die Teilnehmer ausnahms-
los zu Bestwerten. Das soll auch 
diesmal funktionieren. Am 10. 
März steht das erste offi  zielle 
Kennenlern-Meeting auf dem 
Programm. 

Wer bei der Laufgruppe da-
bei sein möchte, kann sich bis 
zum 28. Februar per E-Mail 
bewerben: info@laminatdepot.
de. Zur Bewerbung gehören ne-
ben den Kontaktdaten auch ein 
Foto und eine kurze Info zum 
aktuellen Leistungsvermögen 
und den Zielen. Bei mehr als 15 
Bewerbern entscheidet das Los.

Fitmachen für den 3. LaminatDEPOT-Lauf 

Der gemeinsame Start beim LaminatDEPOT-Lauf am 12. Juni 2022 ist das 
Ziel der Laufgruppe. Foto: LaminatDEPOT

Teilnehmer für Laufgruppe gesucht  Anzeige

Am Mittwoch voriger Woche fand 
ein Treff en der Ministerpräsiden-
ten mit dem Bundeskanzler statt, 
bei dem ein Drei-Stufen-Plan für 
Öff nungen vereinbart wurde. Das 
Land setzt die Beschlüsse wie folgt 
um. 

Seit Samstag entfallen für La-
dengeschäfte die 2G-Regeln, d.h. 
auch nicht-immunisierte Personen 
haben wieder Zutritt. Die Mas-
kenpfl icht in den Geschäften gilt 
weiterhin – vorgeschrieben sind 
medizinische Masken, empfoh-
len jedoch FFP2-Masken. Die-
se Empfehlung gilt auch für den 
ÖPNV. In Warteschlangen im 
Freien entfällt die Maskenpfl icht.

Für vollständig Geimpfte und 
Genesene sind private Zusam-
menkünfte wieder ohne Be-
schränkungen möglich. Sollte 
eine ungeimpfte, nicht-genesene 
Person teilnehmen, gelten vorerst 
bis 19. März die strengen Rege-
lungen für Nicht-Immunisierte 
– Treffen sind nur mit höchs-
tens zwei Personen eines anderen 
Haushalts erlaubt.

3G beim Sport im Freien – weitere 
Lockerungen ab dem 4. März geplant
Körpernahe Dienstleistungen und 
Friseurbesuche sind mit 3G mög-
lich, es muss eine FFP2-Maske 
getragen werden. Mit einem ne-
gativen Test können Ungeimpf-
te ebenfalls wieder Bibliotheken 

besuchen und die Bildungsan-
gebote von Fahrschulen wahr-
nehmen. Kontaktfreier Sport im 
Freien ist wieder als 3G möglich. 
Das Verbot von Publikumsmes-
sen entfällt, wenn die 2G-Regel 
eingehalten wird. Öff nungen von 
überregionalen Veranstaltungen 
(z.B. Spiele der Fußballbundesli-
ga) sollen geprüft werden. 

Weitere Lockerungen sind zum 
4. März geplant, wenn sich das 
Infektionsgeschehen weiterhin 
entspannt, womit die Landesre-
gierung momentan rechnet. 

Vorgesehen ist, dass dann in der 
Gastronomie und bei Übernach-
tungsangeboten wieder die 3G-
Regel gilt, Diskotheken und Clubs 
mit 2G+ wieder öff nen können.
Überregionale Großveranstaltun-
gen sollen dann wieder mit mehr 

Publikum erlaubt sein. 
Ab dem 19. März soll dann der 

dritte Schritt erfolgen: alle tief-
greifenden Schutzmaßnahmen, 
beispielsweise die Homeoffi  ce-
Pfl icht, würden entfallen. Vor-
aussetzung ist, dass die Lage in 
den Krankenhäusern dies zulässt. 

Auch wenn die tiefgreifenden 
Corona-Schutzmaßnahmen aus-
laufen, sollen auch über den 19. 
März hinaus weiterhin Basis-
schutz-Maßnahmen gelten: Da-
zu gehört das Tragen von Masken 
im ÖPNV oder in geschlossenen 
Räumen von Publikumseinrich-
tungen. Auch das Abstandgebot 
und allgemeine Hygienemaßnah-
men gelten fort. Testpfl ichten so-
wie die Kontrolle des Impf-, Gene-
senen und Teststatus sollen auch 
nach dem 20. März möglich blei-
ben. Dafür muss der Bundestag 
noch die gesetzliche Grundlage 
schaff en. 

Keine Pooltests mehr 
in den Grundschulen
In Nordrhein-Westfalen werden 
zum 28. Februar die PCR-Pool-
Tests abgeschaff t. Für geimpfte 
und genesene Lehrer und Schüler 
entfällt darüber hinaus die Test-
pflicht komplett. Alle anderen 
Grundschüler sollen drei Mal pro 
Woche einen Test mit den Eltern 
machen, die Tests werden von den 
Schulen gestellt.

Auch die Ronsdorfer Geschäfte müs-
sen keine Nachweise ihrer Kunden 
mehr kontrollieren.

Lockerungen sind beschlossen, weitere geplant

2G-Regel im Einzelhandel ist aufgehoben

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

Corona-bedingt schließen wir teilweise bereits um 21.00 oder 21.30 Uhr.

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  

24. Februar

L I E F E R S E R V I C E
Restaurant weiterhin geöffnet, 

es gilt die 2G+ Regel.

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes

 
 

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag) 
Schweinepfeffer mit Nudeln und Salat

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Schweinefilet mit Früchtepfeffersauce, Reis und Salat

MONTAG Frikadelle mit Spiegelei, Bratkartoffeln  
und Spinat

DIENSTAG Kochfisch mit Senfsauce, Kartoffeln  
und Salat 

PIZZA DES MONATS FEBRUAR 2022: 
Pizza Tonno Speciale mit Thunfisch, Zwiebeln,  
Mais, Kidney-Bohnen und Cocktailsauce

12,90 €

6,50 €

7,90 €

3,90 €
9,20 €

14,90 €

8,20 €

4,50 €
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Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig und gut!
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Aushilfe mit Metallerfahrung auf 
450 Euro-Basis gesucht. Tel. 02 02 / 
40 01 77 in der Zeit von 8 - 15 Uhr.

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sach-
wertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Nachfolger oder zuverlässige Un-
terstützung bei der Geschäftsfüh-
rung gesucht? – Qualifi zierter Be-
triebswirt interessiert sich für die 
Übernahme eines kleineren Unter-
nehmens, gerne auch aktive Teilha-
berschaft. Vertraulichkeit und Ver-
antwortungsbewusstsein werden 
zugesichert. Kurze Nachricht bitte 
unter Chiffre 3461 an Verlag Rons-
dorfer Wochenschau, Postfach 21 03 
54, 42353 Wuppertal.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

Sturmeinsätze in Wuppertal
Die Feuerwehr Wuppertal wurde aufgrund des 
Orkantiefs Zeynep zu insgesamt 297 Einsätzen 
gerufen. Alle Einheiten waren in Alarmbereit-
schaft versetzt worden und es wurde eine tech-
nische Einsatzleitung auf der Hauptfeuer- und 
Rettungswache eingerichtet, um die Einsätze von 
dort gezielt zu koordinieren. Die Schwerpunkte 
bildeten umgestürzte Bäume – wie hier in der 
Elias-Eller-Straße – sowie lose Fassaden- und 
Dachteile. Die meisten Einsätze waren im Stadt-
teil Elberfeld angefallen. Eine Einsatzkraft wurde 

leicht verletzt und in ein Krankenhaus gebracht. 
Neben der Feuerwehr waren auch das THW und 
die Hilfsorganisationen eingebunden – zur Spit-
zenzeit waren bis zu 330 Kräfte aller beteiligten 
Organisationen im Einsatz. 

Durch das Sturmtief Antonia, das seit Sonntag 
ca. 18 Uhr vorherrschte, wurden 42 Sturmeinsätze 
gemeldet. Bei einem Einsatz am frühen Montag-
morgen wurde eine Kraft verletzt und musste in 
ein Krankenhaus transportiert werden.

Foto: Svenja Hilverkus

Die Alte Synagoge bietet 
zurzeit – am Zaun der Be-
gegnungsstätte  – die Aus-
stellung „Augenblicke“. Das 
sind 22 großformatige Foto-
portraits Wuppertaler Juden. 
Manche lebten hier schon 
im frühen 19. Jahrhundert, 
z.B. die Dichterin Minna 
Kleeberg, der Weber Samu-
el Steilberger oder der Maler 
Alfred Schüler. Aber viele der 
Portraitierten sind später ge-
boren und erlebten die Zeit 
des Nationalsozialismus. Ei-
nige wurden ermordet, an-
deren gelang es, rechtzeitig 
zu emigrieren.

Die Lebensgeschichten 
dieser Menschen kann man 
sich über einen QR-Code an-
hören. Unter freiem Himmel 
entfällt die Maskenpfl icht 
ebenso wie ein Eintrittspreis, 
auch Öff nungszeiten müssen 
nicht beachtet werden: Die 
Ausstellung ist rund um die 
Uhr geöff net, und zwar bis 
zum 22. April. www.alte-
synagoge-wuppertal.de. 

Zaunausstellung 
„AugenBlicke“

Zu zwei Gruppenreisen lädt der 
in Ronsdorf wirkende Pfarrer i.R. 
Eckehard Fröhmelt in diesem Jahr 
ein. Dabei stehen geistliche wie 
weltliche Ziele auf dem Plan.

Vom 25. April bis zum 5. Mai 
fi ndet eine große Israelreise statt, 
die in Ägypten beginnt: Von Düs-
seldorf nach Scharm EI-Scheich 
(Ägypten). Erstes Ziel sind das 
Katharinenkloster auf der Sinai-
Halbinsel und der Berg Sinai. 
Danach geht es zu allen bekann-
ten Sehenswürdigkeiten, Städten 
und Regionen Israels: Massada, 
Totes Meer, Jericho, Nazareth, 
See Genezareth, Haifa, Caesarea, 
Bethlehem, Jerusalem. Rückfl ug 

von Tel Aviv, Halbpension, 2.450 
Euro. 

Die zweite Gruppenreise vom 
23. September bis 2. Oktober geht 

vom Baskenland nach Kataloni-
en durch die Städte – inklusive 
Barcelona.

Die Reisenden besuchen: Bil-
bao, Guernica, San Sebastian, 
Pamplona, Burgos, La Rioja, Za-
ragoza, den Wallfahrtsort Mont-
serrat, und weitere Orte und Klös-
ter. Ein Zwischenstopp befi ndet 
sich am Jakobsweg. Halbpension, 
1.750,- Euro.

Reisef lyer bei Eckehard 
Fröhmelt, Tel. 01 51 / 54 73 62 
06 oder 02 02 / 25 321 321 und 
eckehard.froehmelt@ekir.de. Es 
wird darum gebeten, sich über 
die aktuellen Corona-Regeln zum 
Reiseantritt zu informieren.

Das bunte Haus von Gaudi (im Vordergrund) ist eine der architektonischen 
Attraktionen in Barcelona.  Foto: Pixabay

Israel, Ägypten und Spanien 

Zwei Gruppenreisen in 2022 mit Pfarrer i.R. Eckehard Fröhmelt

AUSHILFEN / FESTANSTELLUNG
für die Eis-Saison März bis September 2022.

Bei Interesse bitte Bewerbung bei P. Sagui 
entweder unter Tel. 021 91 / 6 28 90 

oder pasquale.sagui@gmx.net

Eisdiele Sagui in Lennep 
wir suchen

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 

TSV 05 Ronsdorf e.V.
Samstag 26. Februar 2022, 

 14.00 Uhr  
Sporthalle Küllenhahn 

Küllenhahner Str. 130, 42349 Wuppertal

Organisatorische Hinweise:

• Halten Sie die aktuellen Hygiene- und Abstandsregelungen ein.

• Tragen Sie vom Betreten bis zum Verlassen der Sporthalle eine 

   FFP2-Maske. Am Platz kann die FFP2-Maske abgenommen werden.

• Bitte melden Sie sich möglichst unter info@tsv05-ronsdorf.de  

   zur Veranstaltung an.

Bergische Uni feiert Jubiläum
„Wir feiern. 50 Jahre.“ – Unter 
diesem Motto läutet die Bergi-
sche Universität Wuppertal ihr 
Jubiläumsjahr 2022 ein. Und 
sie lädt alle ein, das ganze Jahr 
mitzufeiern: Studenten, Lehren-
de, Mitarbeiter und Ehemali-
ge sowie Kooperationspartner, 
Freunde und alle interessierten 
Bürger des Bergischen Landes. 
Große Highlights, wie der Tag 
der off enen Tür am 21. Mai, 

der Jubiläums-Festakt in der 
Historischen Stadthalle am 26. 
August und der Jubiläumsball 
am 5. November stehen ebenso 
auf dem Programm wie zahl-
reiche kleinere Veranstaltungen 
und Aktivitäten, die spannende 
Einblicke in fünf Jahrzehnte 
Universität geben. Alles Wich-
tige rund um das Jubiläum und 
seine Veranstaltungen unter 
50jahre.uni-wuppertal.de. 

Die Kreispolizeibehörde Wupper-
tal hat die Zahlen aus der polizei-
lichen Kriminalstatistik 2021 für 
das Bergische Städtedreieck vorge-
stellt. Im Vergleich zu 2020 regis-
trierte die Polizei 44.716 Strafta-
ten – 373 Fälle oder 0,87 Prozent 
mehr als im Vorjahr. 

In Wuppertal sind die Strafta-
ten um 3,1 Prozent auf 27.727 ge-
meldete Fälle zurückgegangen, die 
Aufklärungsquote lag bei 52,09 
Prozent. 

Im Vergleich zu vorherigen Jah-
ren sind die Zahlen weiter rück-
gängig: „Noch in 2015 hatten wir 
mehr als 56.000 Straftaten regis-
triert. Das heißt wir haben heute 
– etwa sechs Jahre später – eine 
um 21 Prozent geringere Krimi-
nalitätsbelastung“, so Polizeiprä-
sident Markus Röhrl.

Die Zahl der Gewalttaten 
sinkt seit 2017 kontinuierlich
Bei Raub und Körperverletzungen 
nahm die Zahl der Fälle um 68 
bzw. 3,7 Prozent auf nun 1.778 
Taten ab. Seit 2017 verzeichnet 
die Behörde hier einen kontinu-
ierlichen Rückgang. In Wuppertal 

wurden 1.171 Gewalttaten zur 
Anzeige gebracht, 86 Delikte we-
niger als im Vorjahr. 

Weniger Diebstähle 
und Einbrüche
Bei der Anzahl der Diebstahlsde-
likte ist in Wuppertal seit meh-
reren Jahren ein Rückgang zu 
verzeichnen; im Vergleich 2020 
/ 2021 um -843 Fälle. Dazu ge-
hört auch der Wohnungsein-
bruchdiebstahl. Hier gingen die 
Fallzahlen zurück auf 355 Fälle, 
das entspricht einem Minus von 
6,3 Prozent. 

Corona-Pandemie belastet 
auch die Polizei
Unter anderem auch, weil es 2021 
doppelt so viele Versammlungen 
mit Coronabezug gab wie noch 
im Jahr zuvor. Bei den Krimina-
litätsphänomen mit Coronabezug 
hat hingegen das Fälschen von 
Impfpässen den Betrug in Sachen 
Corona-Soforthilfen abgelöst. 

Auf einem niedrigeren Ni-
veau als in Vor-Pandemiezeiten 
lag die Zahl der Fälle von Häus-
licher Gewalt mit 1.549 Fällen 

im vergangenen Jahr. Die Polizei 
geht aber von einer hohen Dun-
kelziff erzahl aus.

In Wuppertal wurden im ver-
gangenen Jahr 862 Strafanzeigen 
(2020: 903) wegen häuslicher Ge-
walt erstattet.

Darstellung von sexueller Gewalt 
und Missbrauch an Kindern
Bei den Straftaten gegen die sexu-
elle Selbstbestimmung verzeich-
net die Polizei einen Anstieg um 
30,72 Prozent auf 902 Straftaten 
im Städtedreieck. In Wuppertal 
stieg die Anzahl der Delikte auf 
552 (+132). 

Dazu zählt auch die Verbrei-
tung von Material, das sexuelle 
Gewalt an Kindern zeigt und se-
xueller Missbrauch von Kindern.

Den enormen Anstieg erklärt 
die Polizei dadurch, dass immer 
mehr Fälle bekannt, angezeigt 
und dadurch verfolgt werden. 

„Statt von einer Steigerung wür-
de ich lieber davon sprechen, dass 
es gelungen ist, mehr Taten in 
das Hellfeld von Justiz, Polizei 
und Gesellschaft zu ziehen“, sagt 
Polizeipräsident Markus Röhrl. 

Außerdem erläutert der Leiter 
der Direktion Kriminalitätsbe-
kämpfung, Dietmar Kneib, das 
aus einem Verdachtsfall oftmals 
Dutzende Strafverfahren entste-
hen: „Wenn wir bei einer Durch-
suchung beispielsweise Festplat-
ten oder Handys sicherstellen und 
anschließend auswerten, kommen 
dabei häufi g immer mehr Taten 
von immer mehr Tatverdächtigen 
zutage“, erläutert Kneib und er-
gänzt, dass das Hauptziel der Po-
lizeiarbeit die Prävention sei: „Wir 
wollen Missbrauch verhindern 
und Kinder schützen“, betont er.

10  Prozent mehr Drogendelikte in 
Wuppertal im Vergleich zu 2020
Eine Veränderung hat es 2021 
auch bei der Statistik der Rausch-
gifttoten gegeben. Zum ersten 
Mal wurden auch die Todesfälle 
von Rauschgiftkranken gezählt, 
die nicht unmittelbar mit dem 
Konsum von Drogen in Zusam-
menhang standen, die aber auf 
einen Langzeitkonsum zurück-
zuführen waren. 

Im vergangenen Jahr wurden in 
den drei bergischen Großstädten 

40 Todesfälle von Rauschgift-
kranken festgestellt, in Wupper-
tal waren es 25. Die Fallzahlen 
im Bereich der Rauschgiftkri-
minalität steigerten sich in Wup-
pertal im Vergleich zum Vorjahr 
auf 146 Fälle, das ist ein Plus von 
10,2 Prozent.

Falsche Polizeibeamte und Co.: 
Rückgängig aber weiter ein Thema 
Im Bereich der Betrugsdelikte und 
Straftaten zum Nachteil älterer 
Menschen sind die Fallzahlen im 
Bergischen von 111 im Jahr 2020 
auf 69 im Jahr 2021 etwas gesun-
ken. Der Betrug älterer Menschen, 
beispielsweise durch Schockanru-
fe oder durch Anrufe angeblicher 
Polizisten oder Staatsanwälte blei-
be aber ein Problem.

Neues Fachkommissariat in Wupper-
tal gegen Internetkriminalität
Um gegen Verbrechen im Internet 
vorzugehen hat die Kreispolizei-
behörde in Wuppertal ein eigenes 
Fachkommissariat eingerichtet. 
Zudem soll die Präventionsarbeit 
im Bereich Cybercrime intensi-
viert werden.

Kriminalität im Bergischen Städtedreieck insgesamt rückgängig
Polizei verzeichnet deutlichen Anstieg bei Kindesmissbrauch
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Albert-Schweitzer-Apotheke

Autoteile Ströker

Bedachungen Robert Clemens GmbH

Brillen Büchner

Bürgerbus „W.i.R. fährt für Ronsdorf“ e.V.

Elch-Apotheke

Elektro-Halbach

Gebeana

Hirsch-Apotheke

Policks Backstube

Radio und Fernsehen Heidermann

Sanitätshaus C. Beuthel

Sonnen-Apotheke

Tee.Wein.Wohnaccessoires

Für Ronsdorf, 
Wuppertal 

und Remscheid.
KFZ-ZULASSUNG

Ohne Termin 
und Wartezeit.

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 10.00 – 13.00 Uhr

Mo. + Di.+ Do. 
15.00 – 18.00 Uhr

Sa. 10.00 – 12.00 Uhr

Inhaber: Benjamin Jung

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 01.02. bis 15.03.2022

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

Wie den Traumberuf fi nden, 
eigene Stärken erkennen und 
den richtigen Weg fi nden? 
Wie geht es nach der Schule 
weiter, Studium oder Aus-
bildung? Solche und weitere 
Fragen stellen sich die Schü-
ler ab Klasse acht bis zum 
Ende der Schulzeit, um den 
für sie passenden Weg in das 
Berufsleben zu fi nden. Die 
Orientierungsangebote dafür 
sind vielfältig und sehr um-
fangreich. Daher haben die 
regionalen Partner des Aus-
bildungskonsenses der drei 
Bergischen Städte alle Ange-
bote für das Jahr 2022 in einer 
Übersicht mit Verlinkungen 
zu den einzelnen Angebo-
ten erstellt. Unter bergische.
ihk.de, Dokument-Nummer 
5407978, sind diese zu fi n-
den.

Die Partner des Ausbil-
dungskonsenses bieten in 
der Übersicht über die mehr 
als 60 Angebote eine Orien-
tierung für Schüler, Lehrer 
und Eltern im Dschungel der 
Vielzahl der Angebote.

Infos zum 
Berufseinstieg

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

Montag und Dienstag
Hähnchengeschnetzeltes Delfter Art
mit Spätzle 4,90Portion €

Mittwoch – Spezial
Hausgemachter Cheese Burger 
mit Gurke, Tomate und hausgemachter 
BBQ Sauce, inkl. Beilage 4,90Portion €

Donnerstag und Freitag
Schweineroulade
mit Blumenkohl und Salzkartoffeln 5,90Portion €

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr und mit einem Softdrink
Samstag
Rindergulaschsuppe 3,00Portion €

von 10.30 bis 15.00 Uhr
Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 21.02.22 bis Samstag, den 26.02.22

Fleischgenuss aus Meisterhand

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 3,99
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 3,99
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 7,99
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 5,99
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 22,99
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 13,99
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 9,99

€

€

€

€

€

€

€

Meister Blumberg´s Wochenknaller

Schweinerouladen
frische

auf Wunsch bratfertig gefüllt ......................... 1 kg € 5,55
Schweinefiletspieße
im Speckmantel ......................................... 100 g € 1,31
der besondere Genuss

Angebote

Hähnchenbrustgeschnetzeltes in einer 
herzhaften Delftermarinade ........................ 1 kg

Hähnenpfanne Delfter Art
€ 5,99

Cevapcici
€ 0,69

Ideal für Pfanne und Grill

küchenfertig zubereitet.............................. 100 g

Knoblauchkräuter- oder Schweinebraten 
nach Budapester Art
Schweinebraten aus der Schulter in einer 
herzhaften Knoblauchkräutemarinade oder 
einer Marinade nach Budapester Art, 
mit Rezepthinweis ........................................1 kg € 4,56

für die schnelle Küche

Kasselernacken mit Knochen
goldgelb geräucherter

mild gesalzen ............................................... 1 kg € 3,99

Frischwurstaufschnitt
mehrfach sortiert ....................................... 100 g € 0,79
Meisterklasse

Hähnchenunterkeulen
auf Wunsch bratfertig mariniert ..................1 kg € 3,38
frische

Italienischer Bergschinken
von Kennern für Genießer .......................... 100 g € 1,69
nur an der Bedienungstheke

Heute Runder Tisch 
der FDP-Ronsdorf
Der Ortsverband der FDP-
Ronsdorf lädt alle Mitglieder 
und interessierten Bürger zu 
einem Gedankenaustausch 
ein. In erster Linie soll es um 
Ronsdorfer Th emen gehen, 
die in der Bezirksvertretung 
(BV) besprochen werden, 
auch andere Themen sind 
gerne gesehen.

Die Gespräche finden 
statt am heutigen Mittwoch, 
23.2., um 19 Uhr im Restau-
rant „Alt und Neu“, Holt-
hauser Straße 126. Anwesend 
sein werden Martina Hafke 
und Dorothea Glauner (bei-
de BV) sowie Ratsmitglied 
Alexander Schmidt. Gäste 
sind willkommen.

Der Runde Tisch soll vor 
jeder BV-Sitzung stattfin-
den. Auch Manfred Todten-
hausen (MdB) und Marcel 
Hafke (MdL) sollen dann 
für Fragen zur Verfügung 
stehen. Termine und Ver-
anstaltungsorte werden noch 
bekannt gegeben. 

Bares Geld 
für die Rente
Im Laufe des ersten Quartals 
sollten Beschäftigte von ih-
ren Arbeitgebern die Jahres-
meldung für 2021 erhalten. 
Die Deutsche Rentenversi-
cherung Rheinland rät, alle 
Angaben genau zu prüfen 
und die Jahresmeldung gut 
aufzubewahren. 

Wer Fehler entdeckt, soll-
te sich umgehend an seinen 
Arbeitgeber oder die Kran-
kenkasse wenden und die 
Jahresmeldung berichtigen 
lassen. Fehlerhafte Angaben 
können bares Geld kosten 
und eine zügige Berechnung 
der Rente erschweren. Wei-
tere Auskünfte unter Tel. 08 
00 / 10 00 48 00.

Schülerfirma 
„Gymbarrels“
Schüler der Elften Klasse 
des Gymnasiums Bayreuther 
Straße haben eine Schülerfi r-
ma gegründet. Mit „Gym-
barrels“ sollen Möbel ent-
stehen: aus alten Ölfässern 
werden Schränke oder Ti-
sche. Näheres unter www.
gymbarrels.de.

Kurz und knapp

Die Initiative „BUGA so nicht“ 
will, dass die Wuppertaler dazu 
befragt werden, ob sich die Stadt 
für eine Bundesgartenschau (BU-
GA) 2031 bewirbt oder nicht. 
Zwar hatte der Rat schon für die 
Bewerbung gestimmt, die Initi-
ative will aber, dass die Bürger 
darüber entscheiden.

Unterschriften, die dieses so-
genannte „Bürgerbegehren“ un-
terstützen, hat die Initiative der 
Stadt am Montag überreicht. Die 
Verwaltung bereitet jetzt eine 
Vorlage für den Stadtrat vor, der 

im März eine Sondersitzung ab-
halten soll. 

Dort entscheiden die Ratsmit-
glieder, ob ein Bürgerentscheid auf 
den Weg gebracht wird oder ob er 
das Begehren direkt übernimmt, 
sein Votum ändert und sich gegen 
die BUGA-Bewerbung entscheidet.

Entscheidet der Rat sich für den 
Bürgerentscheid, muss dieser in-
nerhalb von drei Monaten durch-
geführt werden.

Nachdem CDU, SPD, FDP 
und Grüne die BUGA-Bewer-
bung öff entlich befürwortet und 

im Stadtrat dafür gestimmt ha-
ben, ist es unwahrscheinlich, dass 
sie durch das Bürgerbegehren ihre 
Meinung ändern. Ein Bürgerent-
scheid ist also wahrscheinlich.

Mindestens 10.630 Unterschrif-
ten muss die Initiative gesammelt 
haben. Die Stadtverwaltung ging 
am Montag davon aus, dass es deut-
lich mehr sind – daher werde nur 
stichprobenartig geprüft, ob die 
abgegebenen Unterschriften auch 
gültig sind. Nach eigenen Angaben 
hat die Initiative 14.350 Stimmen 
abgegeben.

Die Kosten eines Bürgerent-
scheides schätzt die Stadt auf 
300.000 Euro – ohne die eige-
nen Personalkosten der Wahl-
behörde. Stimmt die einfache 
Mehrheit der Wähler mit „Ja“ 
und umfasst diese Mehrheit min-
destens ein Zehntel der Wahl-
berechtigten, ist der Bürgerent-
scheid angenommen.

 Bei einer Mehrheit für „Nein“ 
oder Stimmengleichheit ist der 
Bürgerentscheid abgelehnt. Wahl-
berechtigt sind in Wuppertal rund 
270.000 Bürger.  -mk

BUGA: Initiative will Bürgerabstimmung
Sondersitzung des Stadtrats im März

Der Vorchor der katholischen 
Kirchengemeinde St. Antoni-
us singt am (Rosen-) Sonn-
tag (27.2.) am Schluss des um 
10.30 Uhr in der Antoniuskir-
che am Steinweg beginnenden 
Hochamtes drei Lieder von 
den „Striekspöen“, unter an-
derem „Ob vom Ölberg, ob 
vom Loh“. Gemeindekantor 
Stefan Starnberger erinnert: 
„Die legendären „Wupperta-
ler Originale“ sind aus dem 
Gemeindekarneval von St. 
Antonius hervorgegangen.“ 

Kinderchor singt 
Karnevalslieder

„Die gute Kinderstube“ – Liederabend
Gäste der Oper Wuppertal können am Sonntag, 27. Feb-
ruar, um 16 Uhr eine „gute Kinderstube“ im Kronleuch-
terfoyer des Opernhauses genießen. Das gleichnamige 
Liederabend-Programm von Nina Koufochristou und 
Michael Cook konnte zum Wiedereinstieg nach der Co-
ronapause 2020 nur vor einem sehr kleinen Publikum 
gezeigt werden.

Aus diesem Grund widmen sie sich erneut den Werken 
von Modest Mussorgski, Th ea Musgrave, Leonard Bern-
stein, Aribert Reimann und Francis Poulenc, die sich mit 
dem Th ema Kindheit beschäftigen. Die Reihe „Kron-
leuchterklänge“ wird mit dieser Veranstaltung nochmals 
im klassischen Liederabendformat weitergeführt. 

Weitere Informationen und das Programm unter oper-
wuppertal.de/kinderstube. Tickethotline: 02 02 / 563 76 
66, KulturKarte, Kirchplatz 1.  Foto: Björn Hickmann

Die Zoologische Gesellschaft für 
Arten- und Populationsschutz 
(ZGAP) hat das Pustelschwein 
zum „Zootier des Jahres 2022“ 
gewählt. Aus der Sicht mancher 
Menschen sind die Tiere nicht 
unbedingt Schönheiten. Ihren 
Namen verdanken sie pustelar-
tigen Schwellungen im Gesicht, 
die insbesondere bei älteren Ebern 
zum sehr prägnanten Aussehen 
beitragen. Das Pustelschwein 
wurde auf Grund der aktuellen 
Bedrohung vieler wild lebender, 
südostasiatischer Schweinearten 
für die das Pustelschwein stell-
vertretend steht, zum Zootier des 
Jahres gewählt. 

Der Verlust des Lebensraumes 
sorgt dafür, dass häufi g nur noch 
Restbestände der südostasiati-
schen Wildschweine in kleine, oft 

räumlich getrennte Populationen 
zersplittert werden. Die genetische 
Vermischung mit freilebenden 
oder verwilderten Hausschweinen 
stellt ein weiteres Problem des Ar-
tenschutzes dar. Zudem werden 
die Schweine stark bejagt, weil sie 
Ernteschäden verursachen, aber 
auch als bevorzugte Nahrungs-
quelle dienen. Aktuell kommt 
noch eine exotische Tierseuche 
als große Bedrohung für die Pus-
telschweine hinzu, die „Afrikani-
sche Schweinepest“.

Im Grünen Zoo Wuppertal 
werden seit einigen Jahren die 
hochbedrohten Hirscheber ge-
halten, die in ihren Heimatlän-
dern ebenfalls von der afrika-
nischen Schweinepest bedroht 
werden. Weitere Infos unter www.
zootierdesjahres.de.

Grüner Zoo stellt das Zootier des Jahres 2022 vor

Das Java-Pustelschwein gehört zu den südostasiatischen Schweinearten, die 
stark bedroht sind. Foto: Roland Wirth

Das Pustelschwein steht stellvertretend für vom Aussterben bedrohte Schweinearten
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Der Countdown läuft (www.
kremer-naturtalente.de): Im Gar-
ten-Center Kremer, Lüttringhau-
ser Str. 82 in Remscheid-Lennep 
hält GRÜNTOPIA Einzug!

Kremer verfügt als familien-
geführtes Unternehmen über 
vier Generationen Gärtner-
Know-how und Geschäftsführer 
Alexander Kremer arbeitet schon 
seit 2015 an dem GRÜNTOPIA-
Konzept. Damit will er seinen 
Beitrag zu einer grünen, nach-
haltigen und besseren Welt für 
Alle leisten.

„Dieses Th ema liegt mir sehr 
am Herzen“, erklärt Alexander 
Kremer und ergänzt: „Diese bes-
sere, grüne Welt sollen hier Jung 
und Alt gemeinsam erleben, er-
fahren, fühlen, riechen, verinner-
lichen und im besten Fall etwas 
davon mit nach Hause nehmen.“ 
Dafür wird das bisherige Garten-
center für rund drei Millionen 
Euro komplett umgebaut. 

Allwettercenter lädt zum Spaziergang 
durch die Ausstellungshäuser ein
Zukünftig wird GRÜNTOPIA 
zu einem Ausfl ugsziel im Bergi-
schen Städtedreieck. Das neue 
Naturgartencenter umfasst rund 
8.500 Quadratmeter, davon sind 
ca. 7.500 Quadratmeter verglast, 
es entsteht also ein Allwettercen-
ter – denn die direkte Verbindung 
zur Natur ist Ideengeber Alexan-
der Kremer wichtig. 

Die Kunden können hier bei-
nahe einen Kurzurlaub verbringen 
und bei einem Spaziergang durch 
zehn Ausstellungshäuser und eine 
Vielzahl anderer Attraktionen ei-
ne Zukunftswelt erleben, bei der 
die Frage im Mittelpunkt steht: 
„Wie grün wollen wir in Zukunft 
leben und wohnen?“ 

Denn viele Menschen in urba-
nen Räumen sehnen sich nach 
einer Verbindung zur Natur – 
und im neuen Kremer Naturgar-
tencenter erleben sie nicht nur, 
wie das gelingen kann, sondern 
fi nden auch das passende Pfl an-
zensortiment und die kompeten-
te und freundliche Beratung für 
die Umsetzung. Sie erhalten viele 
Informationen zu Zukunftsthe-
men wie z.B. Ernährung, urbanes 
Wohnen, Klimaerwärmung und 
vieles mehr.

Saisonal wechselnde Pflanzen, De-
korationen, Gartengeräte und mehr 
60 Prozent des Gesamt-Sorti-
ments machen saisonal wech-
selnde Pfl anzen und Blumen für 
Innen und Außen aus. Die Na-
tur sorgt für Abwechslung und je 
nach Jahreszeit schwankt das An-
gebot an Pfl anzen – aber so gibt 
es zu jeder Zeit etwas Neues zu 
entdecken. Auch Schnittblumen, 

fl oristische Werkstücke und bei 
Kremer gefertigte Pfl anzschalen 
werden aktuellen Trends und jah-
reszeitlichen Gegebenheiten an-
gepasst. Dekorationen, Wohn-
accessoires und Geschenke gehö-
ren weiterhin zum Sortiment und 
zur Eröff nung fi nden die Kunden 
eine große Auswahl an Dekoar-
tikeln rund um das bevorstehen-
de Osterfest. Auch Gartengeräte, 
Pfl anzenschutz und Zubehör wer-
den weiterhin angeboten, dagegen 
gehören Grills und Gartenmöbel 
nicht mehr zum Sortiment. 

Häuser zum Thema 
„Wie grün wollen wir leben?“
Schon die Fassade mit 100 Klima-
bäumen, die hitzeverträglich und 
trockenheitsbeständig sind, zeigt 
eine vertikale Zukunftswelt und 
auf dem Parkplatz begrüßen na-
turnahe Staudenbeete mit Grä-
sern die Kunden. 

In GRÜNTOPIA gibt es ein 
Farmhaus mit Outdoor- und In-
door-Küche und vielen Informa-
tionen rund um Urban Farming 
und alte Gemüse- und Obstsor-
ten und ein Biodiversitätshaus, in 
dem kleine Besucher interaktiv 
und spielerisch Erfahrung mit 
Artenvielfalt machen können. 
Auch für so manchen Erwach-
senen gibt es hier Interessantes 
zu entdecken. 

Viel Abwechslung vom Baumhaus 
bis zum Zukunftshaus
Daneben fi nden die Kunden unter 
anderem das Urban-Gardening 
Haus mit Infos zum Gärtnern 
in der Stadt, beispielsweise mit 
Hochbeeten, Baumhäuser mit 
einer einladenden Dachterras-
se und einer interaktiven Baum-
ausstellung, ein Gewächshaus, in 
dem sie zwischen Kräutern ih-
ren Tee genießen können und 
ein Tiny House als Gartenhaus 

zur Befriedigung der Grundbe-
dürfnisse. 

Auch eine grüne und nachhal-
tige Stadtwohnung, ein Spielplatz 
und ein exotischer Erlebnisraum 
bieten noch viel mehr Inspirati-
on. In der wechselnden Installa-
tion des Zukunftshauses erleben 
die Kunden unter anderem spre-
chende Pfl anzen und viel Über-
raschendes zwischen Natur und 
Technik. „Wir möchten die Kun-
den unterhalten und nicht ober-
lehrerhaft unterrichten“, erläutert 
Alexander Kremer 

Kulinarische Genüsse und 
365 Tage im Jahr Sonnenschein
Der Grüne Food Markt bietet 
ein vielfältiges gastronomisches 
Angebot: Im rostroten Contai-
ner erwartet die Kunden etwas 
Solides – Frühstück, Kaff ee und 
Kuchen, im grünen Container 
Salate und Bowls und im Food-
truck werden fl eischlose Gerich-
te angeboten wie Veggie Burger 
und mehr. Der Gastrobereich 
wird selbst betrieben, dabei legt 
Alexander Kremer Wert auf Es-
sen im Einklang mit der Natur. 
Als Gastropartner vor Ort hat 
er Markus Kärst vom Hotel Re-
staurant Kromberg mit ins Boot   
geholt. Er wird die Rezepte von 
Hubertus Tschirner, dem Event-
koch und Buchautor, umsetzen 
und sie den Kunden heiß und 
lecker servieren.

Auch die Beleuchtung im neu-
en Naturgartencenter ist etwas 
Besonderes: Es gibt keine Grund-
beleuchtung, stattdessen wurden 
1.500 Spots verbaut, die dafür 
sorgen, dass der Eindruck ent-
steht, bei Kremer scheint an 365 
Tagen im Jahr die Sonne. Diese 
sonnige Atmosphäre unterstreicht 
GRÜNTOPIA als Allwettercen-
ter – auch wenn es draußen reg-
net: drinnen scheint die Sonne.

„Es muss um mehr gehen 
als nur viel verkaufen“ 
Auf die Frage, warum er solche 
großen Veränderungen durch-
führt, erklärt Alexander Kremer: 
„Es lief alles gut bei uns, aber jetzt 
denke ich an die Zukunft. Es muss 
um mehr gehen als nur viel ver-
kaufen. Ich will die Welt besser 
machen.“ Deshalb kommt alles 
Alte raus, damit etwas Neues ent-
stehen kann. 

„GRÜNTOPIA ist für mich 
keine wirtschaftliche Idee, son-
dern eine Überzeugung und ich 
will die Menschen dafür begeis-
tern. Gärtnern ist sexy und hat 
nichts mit dem Geschlecht oder 
Alter zu tun, es ist für alle da.“ 

Analoge Welt und echte Erlebnisse 
als Gegentrend zur Digitalisierung
Seiner Überzeugung nach löst der 
Trend nach immer mehr Digitali-
sierung auch einen Gegentrend aus: 
Die Sehnsucht nach Natur, eine 
analoge Welt und echte Erlebnisse 
– und das bietet GRÜNTOPIA.
Die Menschen sollen hier ihre Zeit 
verbringen. Dafür hat Alexander 
Kremer viel getan. Neben den 
Th emenhäusern, die Interessan-
tes für Jung und Alt bereithalten, 
sollen viele Events und Veranstal-
tungen stattfi nden. 

Umfassender Kundenservice 
und „Naturtalente“
Aber GRÜNTOPIA hat noch 
mehr zu bieten: So gibt es E-La-
desäulen, die die Kunden kosten-
los nutzen können, und Fahrrad-
ständer – E-Bike-Akkus können 
kostenlos geladen werden. Das 
Kremer Blumentaxi ist ebenfalls 
weiterhin im Einsatz. 

„Wer mit dem Bus kommt und 
beispielsweise eine große Palme 
kauft, bekommt die Pfl anze noch 
am selben Tag geliefert“, erklärt 
Alexander Kremer die Idee. Be-
sonderen Wert legt er auf Team-
work, denn um die vielen Ideen 
umsetzen zu können, arbeiten bei 
GRÜNTOPIA 20 Prozent mehr 
Mitarbeiter als im bisherigen Kre-
mer Gartencenter. 

„Meine Mitarbeiter sind die 
Hauptdarsteller für eine besse-
re, grüne und nachhaltige Welt. 
Meine Utopie soll mit dem Team 
realisiert werden“, so Alexander 
Kremer und ergänzt. „Es wer-
den immer noch ‚Naturtalente‘ 
gesucht“. Dabei legt er großen 
Wert auf ausgebildetes Fachper-
sonal für eine bestmögliche Be-
ratung. Damit jeder Kunde sich 
sein eigenes GRÜNTOPIA nach 
Hause holen kann. 

GRÜNTOPIA – eine Welt mit echten Erlebnissen
Große Neueröffnung in Remscheid-Lennep am 3. März: Für Geschäftsführer Alexander Kremer ein Projekt aus Überzeugung

Geschäftsführer Alexander Kremer möchte seinen Beitrag leisten zu einer grünen, nachhaltigen und besseren Welt.

Anzeige Anzeige

Grün, so weit das Auge reicht – die Kunden erfahren in den Ausstellungs-
häusern viel Interessantes zu den unterschiedlichsten Themen.

Geschäftsführer Alexander Kremer, Architekt Prof. Dr. Philipp Teufel und Marvin Hüttermann von der Agentur Nexd  
(vorne von links) mit dem Team der „Naturtalente“ vor dem Eingangsbereich – hier noch während des Umbaus.

Lüttringhauser Str. 82
42897 Remscheid-Lennep

Neueröffnung am 3. März

Naturgartencenter: ca. 8.500 qm,
ca. 7.500 qm voll verglast 

Food Markt: Ca. 500 qm mit 
160 Sitzplätzen und eigener 
Bewirtschaftung

„Wie grün wollen wir leben und 
wohnen?“ 10 Ausstellungshäu-
ser auf insgesamt über 800 qm

250 Parkplätze

100 Klima-Bäume und Zukunfts-
Pfl anzen, Musterbeete und Hoch-
beete auf dem Parkplatz und an 
der Fassade

3 Millionen Euro 
Investitionsvolumen

Vielfältige Indoor- und Outdoor-
Spielmöglichkeiten für Kinder

GRÜNTOPIA in 
Remscheid-Lennep

... mehr Infos

www.ruehl-technik.de

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Tamm GmbH
Container für Abfälle aller Art

Anlieferung möglich
Gasstr. 11

✆ 02 02 / 4 69 83 72
Wuppertal-Ronsdorf

www.tamm-gmbh.com

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Hauptstraße 161 •  Telefon 02 02/40 577
42349 W.-Cronenberg • Fax 02 02/47 65 47
E - M a i l :  i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r u n g e n . d e

Nutzen Sie
unsere 

40-jährige
Erfahrung

und fordern 
Sie uns.

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das 
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir optimieren auch Ihren Versicherungsschutz  z.B.:

Gewerbliche
Versicherungen

• Zu sichern, was Ihnen schützenwert ist, ist unser Anliegen.

• Als unabhängiger Versicherungsmakler überprüfen wir kostenlos 

Ihre gewerblichen Versicherungen.

• Dazu überprüfen wir Ihren Versicherungsschutz auf Vollständig-

keit, holen uns rund 100 Vergleichsangebote ein und stellen Ihre

bestehenden Versicherungen den neuen Angeboten gegenüber.

• So ist gewährleistet, dass Sie den besten Versicherungsschutz

zum günstigsten Preis erhalten.

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de
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Heute für 
morgen sorgen 

Sichern Sie sich jetzt Ihren Glasfaseranschluss mit bis zu 10.000 Mbit/s!

www.greenfiber.de
0800 / 822 0 228

Fast 3.000 „weiße Flecken“ in 
Wuppertal ohne guten Interne-
tanschluss: Wie diese Lücken ge-
schlossen werden sollen, erläutert 
der Gigabit-Koordinator der Stadt 
Wuppertal, Claas Claaßen.

In Wuppertal wird derzeit das 
Glasfasernetz in den „weißen 
Flecken“ ausgebaut. Bund und 
Land fördern dieses Projekt. Was 
bedeutet das und wer kann davon 
profitieren? 
Claas Claaßen: Profi tieren kön-
nen alle Bereiche mit keinem 
oder nur sehr langsamen In-
ternet, sowohl private, als auch 
institutionelle und gewerbliche 
Adressen. Vor ungefähr zwei 
Jahren hat es auch in Wuppertal 
ein Markterkundungsverfahren 
gegeben. Alle Gebiete, in denen 
die Internet-Datenrate weniger 
als 30 Mbit/s beträgt, gelten als 
unterversorgt. Das sind die so 
genannten „weißen Flecken“. 
Allein in Wuppertal sind fast 
3.000 Haushalte betroff en. 

Alle diese Adressen können 
vom geförderten Ausbau profi -
tieren. Die Geschwindigkeit des 
neuen Glasfasernetzes beträgt 
dann bis zu 10.000 Mbit/s im 
Download. Das ist ein riesiger 
Unterschied. 

Wie erfährt man, ob der eigene 
Haushalt im Fördergebiet liegt? 
C. Claaßen: Sowohl die Stadt 
als auch das ausführende Un-
ternehmen Greenfi ber schreiben 

alle Haushalte im Fördergebiet 
an. Zudem kann man auf dem 
Geoportal der Stadt unter dem 
Layer Breitbandausbau nach-
schauen. Als Gigabit-Koordi-
nator der Stadt beantworte ich 
gerne telefonisch oder per Mail 
konkrete Anfragen. Wir bauen 
die „weißen Flecken“ Stück für 
Stück aus. Derzeit laufen die 
Antragsfristen in Langerfeld-
Beyerburg. Danach kommen 
z.B. noch Ronsdorf, Cronenberg 
und Vohwinkel. Zuletzt werden 
Elberfeld und Heckinghausen 
ausgebaut. 

Wann lohnt ein Glasfaseran-
schluss? Ist es nur schnelles 
Internet oder welche Möglichkei-
ten bietet die neue Infrastruktur 
sonst noch? 
C. Claaßen: Glasfaser ist das Zu-
kunftsmedium. Es ermöglicht 

Bandbreiten, die wir schon jetzt 
z.B. für Homeoffi  ce und Home-
schooling brauchen. Das beste-
hende Kupfernetz ist für die 
heutigen Anforderungen kaum 
noch geeignet. Die Kupferleitun-
gen sind längst an ihre techni-
schen Grenzen gestoßen. Und 
zukunftsfähig sind die Kup-
ferleitungen sicher nicht. Die 
wachsenden Datenmengen im 
Internet, neue Kommunikati-
onskanäle und neue Anwendun-
gen sind ohne Glasfaser nicht 
denkbar. 

In den geförderten Gebieten in 
Wuppertal sind die Rahmenbe-
dingungen für einen eigenen 
Glasfaseranschluss ganz besonders 
günstig. Zu welchen Konditionen 
werden die Haushalte an das 
schnelle Internet angeschlossen? 
C. Claaßen: Im geförderten Aus-
bau beträgt der Eigenanteil 0 Eu-
ro. Die Glasfaser kommt kosten-
los in die Haushalte! Dies haben 
die Stadt Wuppertal und Green-
fi ber vertraglich vereinbart. Bund 
und Land haben zudem in ihren 
Förderrichtlinien festgelegt, dass 
zunächst kein Internetvertrag 
abgeschlossen werden muss. Die 
Haushalte müssen daher nur über 
die Grundstückseigentümer-
erklärung(GEE) den Antrag auf 
einen Glasfaseranschluss ausfül-
len. Greenfi ber wird das neue 
Netz betreiben. Aber sicherlich 
werden auf Strecke auch andere 
Anbieter dazu kommen, die sich 

auf dieses Netz einmieten dürfen 
und sollen. 

Der Ausbau in Wuppertal wird von 
Bund und Land gefördert. Warum 
ist das aus Sicht des Gigabit-
Koordinators gut investiertes Geld? 
C. Claaßen: Leider scheint es 
für die großen Telekommuni-
kationsunternehmen nicht über-
all wirtschaftlich sinnvoll, ein 
Glasfasernetz zu errichten. Vor 
allem die eher dünn besiedelten 
Gebiete werden ohne schnelles 
Internet in Zukunft abgehängt. 
Der geförderte Ausbau ist daher 
vor allem für die unterversorg-
ten Randgebiete gedacht. Nur 
so können diese Bereiche in der 
Stadt dauerhaft zukunftsfähig 
bleiben. Der geförderte Ausbau 
trägt entscheidend dazu bei, dass 
wir in der ganzen Stadt die glei-
chen Möglichkeiten haben. 

Was raten Sie denjenigen, die 
sich für einen Glasfaseranschluss 
interessieren? 
C. Claaßen: Ich bitte alle, die 
angeschrieben wurden, den An-
trag auszufüllen und rechtzeitig 
an Greenfi ber zurückzusenden. 
Alle anderen können z.B. auf 
der Homepage von Greenfi ber 
oder einem anderen Anbieter 
ihr Interesse an einem Glasfa-
seranschluss bekunden. Wenn 
sich genügend Haushalte in ei-
nem Gebiet fi nden, wird dort das 
Glasfasernetz eigenwirtschaftlich 
ausgebaut. 

Claas Claaßen ist bei der Stadt An-
sprechpartner für den Glasfaserausbau.

„Glasfaser ist das Zukunftsmedium“ 
Interview mit Claas Claaßen, Gigabit-Koordinator der Stadt Wuppertal  Anzeige

Bauherren im Web in guten Händen – Infos zu vielen Themen
Parkett oder Laminat, Klinker 
oder Putz, Flach- oder Steil-
dach: Redaktionelle Fachpor-
tale können viele Entscheidun-
gen mit gezielten Informationen 
erleichtern. Die Plattform www.
bauemotion.de bietet zu zahlrei-
chen Fachthemen Beiträge, die 
die verschiedenen Optionen be-
leuchten und gegenüberstellen

Licht, Jalousie, Heizung oder 
Sicherheitsfunktionen automati-
siert per App zu steuern wird in 

naher Zukunft zur Normalität 
gehören. Die intelligente Tech-
nik kann zu jeder Zeit integriert 
werden und wird sogar von der 
KfW gefördert.

Ein Clou des Portals mit di-
versen Bildergalerien sind die 
vielen kostenlosen integrierten 
Services. Die Fördermittelsu-
che ermöglicht beispielsweise 
eine individuelle Abfrage, wel-
che der über 5.000 Fördermit-
telprogramme für energetische 

Sanierungsmaßnahmen infrage 
kommen, wo sie beantragt wer-
den können und inwiefern sie 
kombinierbar sind. So erfährt 
ein Modernisierer umgehend, ob 
und in welcher Höhe er fi nan-
ziell unterstützt wird. Mit dem 
Hausplaner können Bauherren 
ermitteln, „wie viel” Haus sie sich 
leisten können, Eckdaten werden 
direkt in den Hausplaner einge-
tragen und die Bauherren sehen, 
wie viel ihr Traumhaus kostet.

Zusätzlich gibt es ein Forum 
mit mittlerweile über 18.000 
Beiträgen, in dem Fachexperten 
Fragen von privaten Bauherren 
beantworten. Außerdem ver-
schaff t der Prospektservice mit 
zehn Paketen einen Überblick 
über das aktuelle Marktange-
bot für Neubau oder Moderni-
sierungen: Zu Hause kann man 
aus den Infomaterial auswählen, 
welche Broschüren für das jewei-
lige Bauvorhaben wichtig sind. 

Schiefer. Mehr  
als nur Fassade.

Schiefer. 
Natürlichkeit in Perfektion.

Nutzen Sie die neuen 
Deckarten für moderne,
wirtschaftliche und  
nachhaltige Fassaden- 
gestaltungen.

Elias-Eller-Str.101

42369 Wuppertal (Ronsdorf)

Telefon (02 02) 46 29 13

Telefax (02 02) 46 60 686

www.Robert-Clemens.de

 clemens.bedachungen@arcor.de

Bedachungen

GmbH

Seit 77 Jahren im Dienst des Kunden

Der Energieausweis gibt an, wie 
es um den energetischen Zustand 
einer Immobilie bestellt ist. Wer 
eine Wohnung oder ein Haus ver-
kaufen oder neu vermieten möch-
te, benötigt diesen Ausweis. An-
hand der darin aufgeführten 
Kennzahlen können die künfti-
gen Mieter oder Eigentümer bes-
ser ableiten, welche Energiekosten 
auf sie zukommen. Einige dieser 
Kennzahlen müssen bereits in der 

Immobilienanzeige veröff entlich 
werden.

In der Praxis unterscheiden sich 
Energieausweise von Bestandsge-
bäuden und Neubauten. Wird 
der Ausweis im Bestand erstellt, 
dokumentiert er den aktuellen 
Zustand des Gebäudes im Mo-
ment der Ausstellung. Bei Neu-
bauten oder nach einer umfang-
reichen Sanierung muss zusätzlich 
im Energieausweis nachgewiesen 

werden, dass wichtige gesetzliche 
Vorgaben zur Energieeffi  zienz ein-
gehalten werden. Nach der Aus-
stellung ist der Energieausweis 
zehn Jahre lang gültig.

Bei Bestandsgebäuden wird der 
Energiebedarf anhand des durch-
schnittlichen Energieverbrauchs 
der vergangenen drei Jahre er-
mittelt. Es handelt sich also um 
einen Verbrauchsausweis. Zu-
dem enthält der Energieausweis 

eines Bestandsgebäudes zusätzlich 
Empfehlungen zur kostengünsti-
gen energetischen Sanierung. Für 
Neubauten oder Gebäude mit län-
gerem Leerstand wird der Ener-
giebedarf rechnerisch bestimmt. 
Hier handelt es sich dann um ei-
nen „Bedarfsausweis“. 

Energieeffizienzklassen 
von A+ bis H
Energieausweise sollen die Mög-
lichkeit bieten, die energetische 
Beschaffenheit von Gebäuden 
deutschlandweit zu vergleichen.  
Wichtigste Kennzahlen sind der 
Endenergiebedarf oder -verbrauch 
in Kilowattstunden pro Quadrat-
meter. Außerdem werden Ener-
gieeffi  zienzklassen von A+ bis H 
angegeben. 

So wissen künftige Mieter oder 
Hausbesitzer anhand einer Farb-
skala (A+ ist grün, H tiefrot), wie 
energieeffi  zient das Gebäude ist. 
Die Berechnung der Energieeffi  -
zienzklassen wird seit November 
2020 nach den strengeren Vorga-
ben des Gebäudeenergiegesetzes 
(GEG) durchgeführt. So kann 
ein Gebäude, das nach der al-
ten Energieeinsparverordnung 
(EnEV) klassifi ziert wurde, noch 
im grünen Bereich liegen, wäh-
rend die Neuberechnung schon 
Gelb oder Rot anzeigt. 

Bei Fragen zum Energieausweis 
helfen die Beratungsstellen der 
Energieberatung der Verbraucher-
zentrale, unter Tel. 08 00 / 809 
802 400 oder auf www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de.

Farbenlehre zum Energieausweis
Energieberatung der Verbraucherzentrale informiert

Ein Energieausweis stellt den energetischen Zustand einer Immobilie dar. Er muss zur Verfügung stehen, bevor das 
Gebäude verkauft oder vermietet wird, damit zukünftige Bewohner kommende Energiekosten ableiten können. 
 Foto: vzbv/Belchonok

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

GCP vermietet und verwaltet eine Vielzahl an Wohnungen in Wuppertal. GCP Wohnungen sind renoviert  
und mit Laminat, weißen Tapeten sowie neuen Fliesen ausgestattet.

GCP – Wir tun mehr für unsere Mieter:innen
Wir investieren schrittweise in die Wohnhäuser und Nachbarschaften, um die Wohnqualität weiter zu  
verbessern. Dazu renovieren wir Wohnungen, bauen Spielplätze oder sanieren Fassaden. Regelmäßig  

veranstalten wir Mieteraktionen und setzen auf persönliche Mieterbetreuung. 

Unser TÜV-zertifiziertes Service-Center ist rund um die Uhr für Mieter:innen und Mietinteressent:innen  
erreichbar:  030 346 55 777

Weitere Informationen zu GCP und aktuelle Wohnungsangebote finden Sie hier: gcp-wohnen.de 

*Unser Geschenk zum Einzug: 300 EUR IKEA-Gutschein. Einfach den Aktionscode „Wuppertal42“ angeben und dabei sein.  
Teilnahmebedingungen und rechtliche Hinweise finden Sie unter www.aktionen.gcp-wohnen.de

Unser Geschenk zum Einzug: 300 € IKEA-Gutschein*

EINZIEHEN UND WOHLFÜHLEN
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VITERMA ZAUBERT 
AUS IHREM ALTEN BAD 
IHR NEUES WOHLFÜHLBAD!

98%

ZUFRIEDENE
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10
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E I L S A N I E R U N G

Ihr Fachbetrieb in Wuppertal
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0202 97 11 90 10
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Zuverlässige Renovierung in 
max. 5 Tagen durch unser 

B igns, 

Individuelle Maßanfertigung für

Schimmelfreie, langlebige,
pflegeleichte Materialien

Wir kommen mit unserer

Badausstellung zu Ihnen!

Jetzt Termin vereinbaren:

0202 97 11 90 10

Meisterbetrieb aus W - Ronsdorf

Tel. 02 02 / 75 20 12

11,8 Jahreseinkommen für gebrauchtes Eigenheim
Ein gebrauchtes Eigenheim kos-
tete 2021 in Wuppertal laut 
LBS-Immobilienpreisspiegel 
durchschnittlich 550.000 Eu-
ro. „Das entspricht 11,8 ortsüb-
lichen Jahresnettoeinkommen 
eines Haushalts“, hat LBS-Ge-
bietsleiter Marcus Raulf auf 
der Grundlage der „empirica“ 
Preisdatenbank berechnet. Mit 
412.000 Euro waren gebrauch-
te Reihen- und Doppelhäuser 
günstiger. Die Belastung der 
Käufer lag hier bei 8,9 Jahres-
einkommen.

Eigentumswohnungen aus 
zweiter Hand lagen in Wup-
pertal im vergangenen Jahr bei 
2.062 Euro pro Quadratme-
ter Wohnfläche. Der Durch-
schnittspreis für eine komplette 
Wohnung betrug 154.500 Eu-
ro, was 3,3 Jahreseinkommen 
entspricht.

Vor rund zehn Jahren konnten 
Bürger in Wuppertal noch für 
7,7 Haushaltseinkommen ein 
gebrauchtes Eigenheim kaufen. 
Die niedrigen Finanzierungszin-
sen können den Preisanstieg nur 

teilweise auff angen. LBS-Ge-
bietsleiter Marcus Raulf: „Umso 
mehr brauchen wir eine verlässli-
che Wohneigentums-Förderung, 
damit auch die nächste Gene-
ration die Chance auf die eige-
nen vier Wände hat.“ Zum ei-
nen habe die Corona-Pandemie 
den erhöhten Platzbedarf gerade 
junger Familien gezeigt. Zum 
anderen sei die selbstgenutzte 
Immobilie ein wesentlicher Ren-
tenbaustein, der im Schnitt 600 
Euro Mietentlastung bringe, so 
der Immobilienexperte.

Mit einer Photovoltaik-Anlage auf 
dem Dach lässt sich Strom CO2-
neutral selbst und kostenlos erzeu-
gen. Das bedeutet: Je mehr Strom 
für den Eigenverbrauch produziert 
wird, desto mehr lohnt sich die 
Investition. Das gilt vor allem, 
wenn auch das eigene Elektroauto 
oder ein Batteriespeicher mit eige-
nem Strom geladen werden. Wo-
rauf müssen Hausbesitzer achten, 
wenn sie eine PV-Anlage mit dem 
E-Auto und einem Stromspeicher 
kombinieren wollen? 

Wer sich für Photovoltaik ent-
scheidet, sollte laut Empfehlung 
der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale so viel Fläche wie 

möglich dafür verwenden. Denn 
je größer die Anlage ausfällt, desto 
niedriger ist der spezifi sche Preis 
pro Kilowatt Peak (kWp) Leis-
tung, der mit rund 1.600 Euro 
je kWp kalkuliert werden kann. 
Für Wartung, Stromzähler und 
Versicherungen fallen rund 150 
Euro Betriebskosten pro Jahr an. 

Soll das E-Auto mit PV-Strom 
geladen werden, ist eine sogenannte 
„Wallbox“ empfehlenswert. Sie er-
möglicht schnelles Laden und zum 
anderen wird der Stromüberschuss 
aus der PV-Anlage effi  zienter ge-
nutzt. Eine Wallbox kostet zwi-
schen 600 und 2.500 Euro plus 
Installationskosten von 300 bis 

1.000 Euro. Neben der Wallbox 
kann ein zusätzlicher Batteriespei-
cher überschüssigen PV-Strom auf-
nehmen. Experten empfehlen eine 
Kapazität von 1 kWh pro 1.000 
kWh Strombedarf. Hausbesitzer 
sollten mit Anschaff ungskosten 
zwischen 800 und 1.400 Euro pro 
kWh Speicherkapazität rechnen. 
Mit dem Batteriespeicher wird 
dann das Haus mit Strom versorgt.

Bei der besten Kombinati-
on aus PV-Strom, E-Auto und 
Batteriespeicher hilft die Ener-
gieberatung der Verbraucher-
zentrale, Tel. 08 00 / 809 802 
400, www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de.

PV-Anlage, Batteriespeicher und 
Elektromobilität zu Hause

Die Verbraucherzentrale berät rund um Photovoltaik-Anlagen

Haushalte mit eigener Photovoltaik-Anlage bekommen ihren Strom kostenlos vom Dach. Foto: vzbv/malp/123rf

Eine luftdichte Bauweise ist heute 
selbstverständlich – dennoch be-
reitet der Begriff  vielen Laien ein 
gewisses Unbehagen. Zu Unrecht, 
wie Oliver Solcher vom Fachver-
band Luftdichtheit im Bauwe-
sen e.V. weiß: „Natürlich kommt 
auch bei einer dichten Bauwei-
se die Luft ins Haus – nur eben 
nicht zufällig und ungesteuert 
durch Ritzen und Löcher. Denn 
nur wenn die Hülle luftdicht ist, 
können die Bewohner selbst ent-
scheiden, wann sie frische Luft 
ins Haus lassen wollen. Das ist 
für die Energieeinsparung und 
für den Wohnkomfort gleicher-
maßen sinnvoll“. 

Internetportal für grundlegende 
Fragen und für Fachinhalte
Da Baufamilien rund um das 
Th ema „luftdichtes Bauen“ viele 
Fragen haben, hat der Fachver-
band sein Internet-Portal luft-
dicht.info überarbeitet und um 
allgemeinverständliche Inhalte 
für Bau- und Sanierungswilli-
ge ergänzt. Auf den ersten Blick 
richtet es sich an alle, die grundle-
gende Fragen zum Th ema haben. 
Gleichzeitig versteht sich das Por-
tal als Angebot an Planende, Aus-
führende und Beratende. Diese 
fi nden nicht nur weiterführende 
Fachinhalte und Planungshilfen, 
sondern können Kunden und an-
dere Baubeteiligte mit entspre-
chendem Informationsbedarf auf 
das Portal hinweisen und so das 
Verständnis für die luftdichte 
Bauweise fördern.

Der Fachverband hat seine Internetseiten gründlich überarbeitet und bietet 
Informationen für alle Interessierten. Foto: sonjachnyj/123rf.com/FLiB e.V. 

Für Energieeinsparung und Wohnkomfort

Frische Luft im Eigenheim – luftdicht bauen

Gemütlich am dichten Fenster lässt es sich auch für vierbeinige Hausgenos-
sen gut aushalten.  Foto: FLiB e.V./gpointstudio – stock.adobe.com.
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Top Qualität · Top Service · Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung · Fachgerechte Montage

Perfekt geplante Küchen mit Markengeräten zum besten Preis

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal · Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de · Heilmann@kuechen.de · im Hof

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 7378372

Horst Dietzel
0172 / 5 19 66 12 

WEVELSIEP
Malerbetrieb

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

SEIT ÜBER 40 JAHREN 

    KOMPETENZ IN WUPPERTAL...

HAUSVERWALTUNG

■ Mietverwaltung■ WEG-Verwaltung■ Gewerbeverwaltung

HAUSMEISTERSERVICE

■ Gartenservice■ Reinigungsservice■ Winterdienst

IMMOBILIEN-

MAKLER

■ An- und Verkauf■ Vermittlung■ Vermietung

Oberdörnen 7
42283 Wuppertal

Tel. 0202/25550-0

info@haut-jordan.de
www.haut-jordan.de

isotec_anz2020_B92-H135_Wtal_RZ.indd   2 15.10.20   11:55

Sturmtief  Ylenia bescherte NRW 
Windböen in Orkanstärke. Dabei 
sind vielerorts Schäden entstan-
den. Haus & Grund Wuppertal 
und Umgebung e.V. informiert, 
wie Hauseigentümer sich verhal-
ten sollten und welche Versiche-
rungen einspringen. 

„Sturmschäden am Haus re-
guliert die Wohngebäudeversi-
cherung, sobald der Wind min-
destens die Windstärke 8 erreicht 
hat“, erklärt Hermann Josef Rich-
ter, Vorstandsvorsitzender von 
Haus & Grund Wuppertal und 
Umgebung e.V. Mit einer an-
gesagten Windstärke 10 bis 12 
erreicht Sturmtief Ylenia diese 

Werte locker. „Hauseigentümer 
sollten ihren Sturmschaden um-
gehend bei der Versicherung mel-
den“, rät Hermann Josef Richter. 
„Machen Sie Beweisfotos. Erst 
nach der Meldung sollte man in 
Absprache mit der Versicherung 
einen Handwerker beauftragen, 
die Schäden zu reparieren.“ 

Nicht alle Schäden sind gleich 
off ensichtlich. „Hauseigentümer 
sollten ihre Immobilie nach ei-
nem Sturm genau inspizieren, 
um auch kleinere Schäden gleich 
zu entdecken“, rät Hermann Jo-
sef Richter. „Wer kleine Schäden 
gleich repariert, verhindert, dass 
große und teure Schäden daraus 

entstehen.“ Sollten Dachziegel, 
Äste oder ganze Bäume das Haus 
beschädigt haben, zahlt immer die 
eigene Wohngebäudeversicherung 
– egal, ob es der eigene Baum war 
oder der vom Nachbarn. Schäden 
am Auto zahlt die Teilkaskoversi-
cherung. „Aber Vorsicht: Wenn 
ein nachweislich morscher Baum 
auf das Auto des Nachbarn gefal-
len ist, muss der Baumeigentümer 
das bezahlen“, gibt Silke Kessel zu 
bedenken. Die Geschäftsführerin 
von Haus & Grund Wuppertal 
und Umgebung e.V. ergänzt: „In 
diesem Fall hilft eine Haus- und 
Grundeigentümer-Haftpfl icht-
versicherung.“ 

Falls Hausrat wie Möbel oder 
Elektrogeräte durch den Sturm 
kaputt gegangen ist, zahlt die 
Hausratversicherung. Allerdings 
müssen die beschädigten Gegen-
stände während des Sturms im 
Haus gestanden haben. „Falls ein 
Mieter eine ihm gehörende Mar-
kise oder Antenne außen ange-
bracht hat, zahlt seine Hausrat-
versicherung das aber trotzdem“, 
berichtet Silke Kessel.  

Ein Sturmtief wie Ylenia geht 
meist auch mit starkem Regen 
einher. Schäden durch (Stark-)re-
gen oder Hochwasser lassen sich 
mit einer sogenannten Elementar-
schadenversicherung abdecken. 

„Eigentümer sollten darauf ach-
ten, dass die Versicherung nicht 
nur bei Überschwemmungen, 
sondern auch bei Schäden durch 
Rückstau oder Witterungsnieder-
schläge leistet“, erklärt Silke Kes-
sel. Rückstau ist jedoch nur ver-
sicherbar, wenn es im Haus eine 
Rückstausicherung gibt. 

Mehr Infos bei:
Haus & Grund Wuppertal 
und Umgebung e.V. 
An der Clefbrücke 2a 
42275 Wuppertal 
0202 / 255 950
www.hausundgrundwpt.de 
info@hausundgrundwpt.de

Sturmschäden: Was Hauseigentümer wissen müssen 
Haus & Grund Wuppertal und Umgebung e.V. informiert 
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Meisterbetrieb Rolladen Reinertz GmbH
Tel. 0 21 91 / 5 89 49 38 oder 02 02 / 71 12 63
www.rollrein.de • E-Mail: rollrein@hotmail.com

Rolladen • Markisen
 Jalousien • Rolltore

Motore • Reparaturservice

Wir sorgen für 
Einbruchschutz, 

Sonnenschutzund 
viel mehr!

Arbeiten im Homeoffi  ce wird 
von einem Großteil der Bevölke-
rung positiv bewertet. „Working 
from Home“ stößt aber auch an 
seine Grenzen. Wer ständig „im-
provisiert“, mal am Küchentisch, 
vom Sofa oder sogar im Kinder-
zimmer arbeitet, tut sich und 
den anderen Familienmitglie-
dern auf Dauer keinen Gefallen. 
Eine räumliche Trennung hilft 

bei der täglichen Arbeitsroutine 
ebenso wie beim „Abschalten“. 
In Einfamilienhäusern bietet 
es sich an, ungenutzten Raum, 
der häufi g im Keller oder un-
ter dem Dach zu fi nden ist, in 
einen separaten Arbeitsbereich 
umzuwandeln. 

Der Dachboden hat den Vor-
teil, dass sehr viel Tageslicht in 
den Raum gebracht werden 

kann. Wer unsicher ist, ob die 
vorhandenen Dachfenster ge-
nügend Tageslicht in den Raum 
lassen, kann dies mit einer ein-
fachen Faustformel überprü-
fen. Eine Fensterfl äche von 20 
bis 25 Prozent der Grundfl ä-
che des Raumes führt meistens 
zu einer ausreichenden Belich-
tung. Näheres unter velux.de/
dachfensterkonfi gurator. 

Arbeiten mit Wohlfühlfaktor von Zuhause

Die gerade überstandenen 
Stürme zeigen, wie wichtig ei-
ne Wohngebäudeversicherung 
ist. Wenn allerdings Keller 
mit Regenwasser vollgelaufen 
sind, benötigen Hausbesit-
zer und Mieter eine Naturge-
fahren- bzw. Elementarscha-
denversicherung. „Diese kann 
in die bereits bestehende Ge-
bäude- oder Hausratversiche-
rung eingeschlossen werden 
und deckt auch Schäden von 
Starkregen, Erdrutschen und 
-senkungen und Lawinen ab“, 
erklärt Paul-Heinz Münch, 
Versicherungsmakler in Cro-
nenberg. „Wie wichtig diese 
ist, zeigte nicht zuletzt auch 
die Flutkatastrophe im Juli 
letzten Jahres“. In Deutsch-
land verfügen aber nur rund 
47 Prozent der Wohnhäuser 
über diesen wichtigen Versi-
cherungsschutz.

Kontakt: Kemmannstraße 
6, 42349 Wuppertal, Tel. 02 02 
/ 4 05 77,  info@muench-ver-
sicherungen.de. Foto: pixabay

Eine Elementar-
versicherung 
schützt

Winterzeit, Frostzeit, Schneezeit 
– und für das Dach ein „Stress-
test“. Die meisten Immobilien-
besitzer und Hausverwaltungen 
denken da zuerst an die Wärme-
dämmung oder in schneereichen 
Gebieten an die Dachlast durch 
Starkschneefall. „In der kalten 
Jahreszeit wird das Dach härter 
gefordert als im gesamten Rest 
des Jahres“, weiß Dipl.-Ing. An-
drea Schulte-Täumer vom Dach-
decker Verband Nordrhein. Und 
damit meint sie die (zunächst) 
„unsichtbaren“ Gefahren, die in 
der Dämmschicht lauern. 

„Wenn die Wärmedämmung 
von Heimwerkern nicht fachge-
recht ausgeführt wurde, droht 
der schleichende Totalschaden 
in der Dämmschicht.“ Gleiches 
gilt bei später erfolgten Maßnah-
men wie etwa der nachträgliche 

eigenhändige oder von wenig qua-
lifi zierten Handwerkern ausge-
führte Einbau von Dachfenstern. 

„Im Dachbereich müssen stets 

Wärmebrücken ausgeschlossen 
sein“, so die Dach-Expertin und 
Architektin. „Denn im Bereich 
der größten Temperaturdiff erenz 

entsteht Tauwasserbildung.“ Und 
dieses Tauwasser – im Sprachge-
brauch auch oft als Kondenswas-
ser bezeichnet – kann jahrelang 
unbemerkt in die Dämmschicht 
eindringen und diese durch 
Schimmelbildung zerstören. Sind 
Stockfl ecken und ein Schimmel-
befall erst im Raum sichtbar, ist 
eine Sanierung auch aus gesund-
heitlichen Gründen meist unum-
gänglich. Solche Wärmebrücken 
können auch entstehen, wenn bei-
spielsweise nach einem Hagelscha-
den ein Lüfterrohr nicht fachge-
recht ausgetauscht wurde. Zu den 
häufi gsten Fehlleistungen zählt 
der Anschluss der Dampfsper-
re an das Lüfterrohr im Bereich 
der Durchdringung. Gleiches gilt 
übrigens auch bei mangelhaft aus-
geführten Durchdringungen der 
Dämmschicht für die Leitungen 

von Solarthermie- oder Photovol-
taikanlagen. 

Der Rat der Dach-Expertin da-
her: „Dacharbeit ist immer Fach-
arbeit. Die vermeintlichen Einspa-
rungen beim Do-it-yourself oder 
durch die Beauftragung schlecht 
qualifi zierter Handwerker rächt 
sich später durch einen hohen 
Sanierungsaufwand.“ 

Und gleich noch einen Tipp hat 
Andrea Schulte-Täumer für alle 
Hausbesitzer und Hausverwal-
tungen: Ein regelmäßiger jähr-
licher DachCheck wird Schwach-
stellen an allen Komponenten des 
Daches so rechtzeitig off enbaren, 
dass kostenintensive Folgeschäden 
meist vermieden werden können. 
Dazu gehört ebenso der Check 
von Schneefangeinrichtungen, 
Kamineinfassungen oder Dach-
rinnen.

Wärmedämmung selbst in die Hand nehmen? Das kann teuer werden

Das Problem bei vielen Dächern ist nicht der Schnee auf den Solarmodulen 
sondern die Durchdringungen der Leitungen der Solarmodule und Lüfter-
rohre. Foto: Dachdecker Verband Nordrhein

Dachdecker-Verband Nordrhein: Im Winter lauern unsichtbare Gefahren für das Dach 
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lecker, günstig, nett

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 
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Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 23.02. - 26.02.2022

Frisches 
Schweinemett

 lecker gewürzt
 je 100 g

34 % gespart

-.66

 Jacobs 
Auslese 

diverse Sorten oder 
Meisterröstung 

je 500 g Packung
(1 kg 7.58)

3.79

Senseo Pads 
diverse Sorten

je 90 g- 
111 g Beutel
(100 g ab 1.43)

39 % gespart

1.59

 Barilla Pasta
 diverse Sorten

je 500 g Packung
(1 kg 1.98)

bis 55 % gespart

-.99

Maggi Fix,
Herzensküche 

oder Food Travel
Würzpaste

diverse Sorten
je 26 g - 92 g Beutel 

(100 g ab -.53)

45 % gespart

-.49

 Thomy 
Les Sauces 

diverse Sorten
je 250 ml / 300 ml

Packung 
(1 l ab 2.63)

39 % gespart

-.79

Bundmöhren 
aus Italien

top Qualität
Klasse I
je Bund

-.99

 Dr. Oetker 
Die Ofenfrische oder

Pizza Tradizionale
diverse Sorten

tiefgefroren
je 345 g - 435 g Packung

(1 kg ab 4.11)

bis 40 % gespart

1.79

Erdbeeren
aus Spanien

sehr aromatisch
Klasse I

je 500 g Schale
(1 kg 4.98) 

2.49

Langnese 
Cremissimo 

diverse Sorten
je 900 ml - 

1300 ml Packung
(1 l ab 1.53) 

43 % gespart

1.99

Stilfser 
Bergkäse 

südtiroler 
Schnittkäse

50 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

25 % gespart

1.49

Milram
Frühlingsquark

und weitere Sorten
je 185 g Becher

(100 g -.37) 

30 % gespart

-.69

Castello
Frischkäsekranz

diverse Sorten
dänischer Frischkäse

69 % Fett i. Tr.
je 100 g

1.49

Leerdammer 
Scheiben 

diverse Sorten
und Fettstufen 
je 110 g - 160 g

Packung
(100 g ab -.92)

35 % gespart

1.29

Bayerischer
Butterkäse

deutscher halbfester
Schnittkäse

50 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

45 % gespart

-.66

 Landliebe 
Fruchtjoghurt 

diverse Sorten
je 500 g Glas 

(1 kg 1.76 / -.15 Pfd.)

bis 48 % 
gespart

-.88

Schinkenfl eischwurst im Ring 
mit oder ohne Knoblauch oder

Gebackener Fleischkäse 
 Classic, Pizzafl eischkäse 

oder mit Röstzwiebeln
je 100 g

32 % 
gespart

-.88

Frischwurst-
Aufschnitt

diverse Sorten
je 100 g

41 % 
gespart

-.88

Blutwurst 
Classic, mit kernigen 

Speckwürfeln oder
leicht geräuchert

 je 100 g

-.77

Kölner Leberwurst 
mild gewürzte und streich-

fähige Leberwurst mit 
kräft igem Fleischaroma, 

fein oder grob
je 100 g

1.29

Frankfurter 
Würstchen, 

Pfeff erbeißer 
oder Party 
Würstchen

je 100 g 

1.29

Gyrospfanne 
oder Paprikapfanne 

lecker gewürztes 
Schweine-

geschnetzeltes
je 100 g

-.89

 Frische Phina „Die Feine“ 
Putenbrust, Putenschnitzel  

oder Putengulasch
  durch die Maisfütterung 

erhält dieses Fleisch 
einen sehr feinen 

Geschmack, je 100 g
26 % gespart

1.69

 Frische 
Stielkoteletts

vom Schwein,
ideal für Pfanne 

oder Grill
je 100 g

31 % 
gespart

-.55

Frisches 
Grillhähnchen

 natur oder 
grillfertig gewürzt

HKL A, je 1 kg
25 % 

gespart

4.49

Erasco 
Eintöpfe

diverse Sorten
je 800 g Dose

(1 kg 2.24)

33 % gespart

1.79

 funny-frisch
  Chipsfrisch 
diverse Sorten
je 175 g Beutel  

(100 g -.50)

41 % gespart

-.88

 Super Dickmann‘s 
oder Schoko Strolche  

je 9 Stück = 250 g /
je 24 Stück = 

200 g Packung
(100 g ab -.48)

40 % gespart

1.20

 Frosch Neutral-, 
Universal- oder

Essigreiniger 
je 750 ml - 1 l 

Flasche
(1 l ab 1.49)

1.49

Kuschelweich 
Weichspüler 

diverse Sorten
je 1 l Flasche 

30 % gespart

1.11

 Astra Bier 
diverse Sorten,

 je Kasten 27 x 0.33 l 
Flaschen

 (1 l 1.46 / 3.66 Pfd.)

12.99

Warsteiner
diverse Sorten 

je Kasten 20 x 0.5 l
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l
Flaschen

(1 l 1.39 / 3.42 Pfd.)

26 % gespart

10.99

 Sinziger Classic, 
Medium oder 

Naturelle
je Kasten 12 x 0.7 l / 

0.75 l Flaschen 
(1 l -.40 / -.37 / 

3.30 Pfd.)

30 % gespart

3.33

Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.66 / -.25 Pfd.)

34 % gespart

-.99

Jack Daniel‘s 
Old No. 7
40 % vol.,

Tennessee Honey 
oder Tennessee 

Fire 35 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 21.41)

14.99

Söhnlein Brillant 
Sekt

diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 3.19)

39 % gespart

2.39

Miguel Torres 
Viña Sol, Sangre 

de Toro oder 
De Casta Rosado 

je 0.75 l Flasche
(1 l 6.65)

4.99

 Red Bull
 Energy Drink 
diverse Sorten
je 250 ml Dose 

(100 ml -.35 / 

-.25 Pfd.)

26 % gespart

-.88

 Forstetal 600
fi zzy, medium 

oder pure
je Kasten 12 x 1 l 

PET-Flaschen
(1 l -.33 / 3.30 Pfd.) 

27 % gespart

3.99

Coca-Cola 
koff einhaltige 
Limonade und 

weitere Sorten
je Kasten 12 x 1 l

PET-Flaschen
 (1 l -.79 / 3.30 Pfd.)

26 % gespart

9.49

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL
FUCH

SW
IN

KEL
FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL
MITTWOCHSMITTWOCHS FREITAGSFREITAGS SAMSTAGSSAMSTAGS

SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN
mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 

und Salat und Salat 
8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus oder mitmit Apfelmus oder mit
Lachs und MeerrettichLachs und Meerrettich

4.50 € / 6.50 €4.50 € / 6.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat undmit Kartoff elsalat und

RemouladeRemoulade
7.50 € / 4.90 € 7.50 € / 4.90 € im Brötchenim Brötchen

RUMPSTEAKRUMPSTEAK 
mit Kräuterbutter, Brat-mit Kräuterbutter, Brat-

kartoff eln und Salatkartoff eln und Salat
13.90 €13.90 €

DIENSTAGSDIENSTAGS
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